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Stadtbrunnenfest
des Gewerbevereines

mit verkaufsoffenem Sonntag
am 28. März in Wolfach
von 13.00 bis 18.00 Uhr

Zur offiziellen Eröffnung der Gartenwirtschaftssaison und zum
verkaufsoffenen Sonntag in Wolfach lädt der Gewerbeverein Wolfach
ein und bietet ein umfangreiches Programm:

In der Innenstadt:
• Riesen-Osterei mit Nachwuchs vor dem Rathaus
• Die Geschäfte laden von 13.00 bis 18.00 Uhr zum Bummeln und

Einkaufen ein
• Große Automobilschau in der Hauptstraße mit den Autohäusern

Mitsubishi – Erdmann, Fiat-Wäschle, Citroen – Lorenz, Inh. Bonath,
Mercedes S& G

• Das Autohaus Opel-Staiger stellt Fahrzeuge im eigenen Betrieb aus
• Bungee-Jumping und Trampolin in der Hauptstraße
• Großer Flohmarkt in der Kirchstraße und auf dem Damm
• Zahlreiche Stände mit Süßigkeiten und Spezialitäten
• Musikalische Unterhaltung in der Stadt.

Auf dem Schmelzegrün:
• Das Möbelhaus Vivell stellt die neuesten Gartenmöbel und neue

Modelle von der Frühjahrmöbelmesse vor
• Starkoch Christian Wegner lädt zum Mitkochen ein
• Fernsehdienst Heizmann präsentiert die Neuheiten d er Branche
• Die Gäste werden mit Bowle bewirtet.

Frühjahrsausstellung bei Firma Eberhard, Wolfach-Halbmeil mit Präsen-
tationen und Bewirtung

Transfer mit dem Bärenbus durch die Stadt, zum Schmelzegrün und
nach Halbmeil

Öffnung der großen Halden der Firma Sachtleben durch die Firma
Mineralienhalde Grube Clara uG

Amtliches Mitteilungsblatt
der Stadt Wolfach sowie der Gemeinden
Oberwolfach und Bad Rippoldsau-Schapbach
Herausgeber, Druck und Verlag:
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH,
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg,
Tel. 0781/504-1455, Fax 0781/504-1469.
e-mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13
Verantwortlich für den amtlichen Teil sind die Bürgermeister,
für den nichtamtlichen und Anzeigenteil der Verlag.
Erscheint wöchentlich donnerstags.
Bezugspreis jährlich € 9,50.

GEWERBEVEREIN
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Große Freude herrschte am vergangenen Freitag bei den nahezu
100 geladenen Gästen anlässlich der Einweihungsfeier des Leh-
rerzimmeranbaus an der Realschule in Wolfach.

Bürgermeister Gottfried Mo-
ser freute sich, dass es gerade
bei der derzeit schwierigen
Finanzlage gelungen sei, die-
ses wichtige und große Bau-
projekt umzusetzen und ab-
zuschließen.
Für den Lehrerzimmeran-
bau (373.000 €), die Dachsa-
nierung (400.000 €) und das

Fluchtwegekonzept (114.000 €) wurden insgesamt Aufträge für
887.000 € an 27 Baufirmen vergeben. 20 Aufträge gingen dabei
an Firmen der Region. Zusammen mit dem Land Baden-
Württemberg (Zuschüsse aus dem Ausgleichsstock und den
Schulbaufördermitteln insgesamt 368.000 €) konnte so in den
letzten zwei Jahren ein wichtiges Konjunkturpaket geschnürt
und umgesetzt werden.
Bereits vor über 17 Jahren bei seinem Amtsantritt habe Moser
den Ausbau versprochen und was er verspreche, werde auch ein-
gehalten.

Joachim Schwab über-
brachte als Vertreter des
Schulamtes Offenburg die
besten Wünsche an die Re-
alschule. Er hob die hervor-
ragende Stellung der Real-
schuleWolfach im Kinzigtal
hervor und machte die hohe
Wichtigkeit einer guten
Kommunikation innerhalb
des Kollegenkreises deut-

lich. Hierzu bietet das neue Lehrerzimmer, vor allem auch dank
der Kommunikationsecke, besteVoraussetzungen.
Die Architekten Sabine Schmider aus Wolfach (Lehrerzimmer-
anbau und Fluchtwegekonzept) und Guido Schuler aus Haus-
ach (Dachsanierung) erläuterten dieTeilprojekte und übergaben
abschließend an die Schule als Geschenk einen PC.

Zum Bild: (von links) Ar-
chitekten Guido Schuler
und Sabine Schmider, Pro-
jektleiter Peter Göpferich,
Rektor Franz Kasper und
Bürgermeister Gottfried
Moser

Das kleine Programm wur-
de von der Combo der Real-

schule sowie von einem hervorragend vorgetragenen Klavier-
stück von Pascal Heizmann umrahmt.

Rektor Franz Kasper be-
dankte sich im Namen der
Schule bei allen am Bau Be-
teiligten sehr herzlich. Er
machte nochmals für alle
Gäste anhand „praktischer
Beispiele aus der Vergan-
genheit“ deutlich wie unzu-

mutbar dieVerhältnisse für Lehrer undVerwaltung an der Real-
schule früher waren.
Bei einem kleinen Rundgang durch das Gebäude mit anschlie-
ßendem Umtrunk im neuen Lehrerzimmer konnten die Gäste
alle Baumaßnahmen unter die Lupe nehmen.
Es ergab sich die Gelegenheit für viele gute Gespräche.

Zum Bild:
(von links) Bauhofleiter Jo-
sef Vetterer, Eva Lehmann,
Ingenieurin für die Gewer-
ke Heizung, Lüftung und
Sanitär bei der Baumaß-
nahme, Projektleiter Peter
Göpferich und Alexander
Joos vom Ingenieurbüro
Lehmann im Gespräch

Zum Bild:
Die neue Kommunikations-
ecke wurde von Schülern
und Lehrern gleichermaßen
in Beschlag genommen und
erfreute sich großer Beliebt-
heit

Zu den Bildern:
Bürgermeister Gottfried
Moser im Gespräch mit
Lehrern und Firmenvertre-
tern; hier im Bild: Georg
Schmieder von der Firma
Schmieder Metallgestal-
tung aus Wolfach sowie die
Rektorin der Grund- und
Hauptschule Wolfach Rose-
marie Armbruster und ihr
Stellvertreter Wolfgang
Müller-Scharer.

Rathaus aktuell
Große Freude über Lehrerzimmeranbau an der Realschule

Frohe und gelöste Einweihungsfeier mit vielen Gästen
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Seniorentreff in der Begegnungsstätte Wolfach

Jeden Mittwoch ab 14:30 Uhr
Seniorentreff

in der Begegnungsstätte Wolfach

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sie erreichen uns

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Info siehe Gemeinsame Mitteilungen

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe

Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Polizei 110
Polizeirevier Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0

Störungsdienste

Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 01802 / 767 767

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Sekretariat Bürgermeister
Christine Schuler (vormittags) 8353-32

Zentrale 8353-00

Telefax 8353–39
E-Mail-Adresse stadt@wolfach.de
Internet-Adresse www.wolfach.de
Tourist-Info
Telefax 8353-59
E-Mail-Adresse wolfach@wolfach.de

Erdgeschoss
Bürgerbüro Petra Naskowski 8353-13

Melanie Fuhlert 8353-13
Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- und Ordnungsamt Christel Ohnemus 8353-12
(vormittags)
Leiter Tourist-Info,
Kulturamt Gerhard Maier 8353-50
Tourist-Info Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52
Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17
1. Obergeschoss
Amtsleiter Rechnungsamt Peter Göpferich 8353-25
Sachbearbeiterin Rechnungsamt
(vormittags) Elke Stephani 8353-24
Sekretariat (vormittags) Sybille Gruhle 8353-27
Stadtkasse Mathias Schicke 8353-23
Steuern, Abgaben Gerhard Schneider 8353-22
Wasser und Abwasser
Kurtaxe (vormittags) Esra Cosan 8353-21
Liegenschaften, Vermietungen,
Beiträge, Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26
2. Obergeschoss
Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36
Sekretariat Hauptamt Martina Springmann 8353-01
Standesamt, Presse Ute Würtz 8353-34
Sekretariat Standesamt Bettina Moser 8353-35
EDV, Personal Klaus Hettig 8353-38
4. Obergeschoss
Bauverwaltung
Friedhofsverwaltung Martina Hanke 8353-42
Wohnbauförderung
Sekretariat Elisabeth Landgraf 8353-41
Grundbuchamt, Märkte Hans Heizmann 8353-45
Schulen, Kindergärten
Sekretariat Gerd Schmid 8353-44
Bauhof
Bauhofleiter Josef Vetterer 8353-80
Sekretariat (vormittags) Theresia Zefferer 8353-81
Fax 8353-89
Rufbereitschaft Wasserversorgung 8353-84

Stadtkapelle Wolfach
Musikzimmer 47534
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der
Apotheken von Hausach, Wolfach, Oberwolf-

ach,Hornberg und Steinach wechselt täglich,kombiniert
mit den drei Apotheken von Haslach.Wechsel ist jeweils
morgens 8.30 Uhr.
Donnerstag, 25.03.2010 Stadt-Apotheke, Wolfach
Freitag, 26.03.2010 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Samstag, 27.03.2010 Burg-Apotheke, Hausach
Sonntag, 28.03.2010 Apotheke Iff, Hausach
Montag, 29.03.2010 Kloster-Apotheke, Haslach
Dienstag, 30.03.2010 Stadt-Apotheke, Hornberg
Mittwoch, 31.03.2010 Stadt-Apotheke, Haslach
Donnerstag, 01.04.2010 Schloss-Apotheke, Wolfach

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: zu erfragen
über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Freitag, 26.03.2010, 18.00 Uhr bis Montag,
29.03.2010, 8.00 Uhr
Dr. med. G. Remhof, Hauptstr. 24, Wolfach, Tel.
07834/744

Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, 27.03.2010, 8.00 Uhr bis Montag, 29.03.2010,
8.00 Uhr
Dr. med. W. Weise, Burgplatz 56, Hausach, Tel. 07831/330
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ekiba.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
- Jugendmigrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und
Betreuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehö-
rigen; Essen auf Rädern.
Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Hausach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903
Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasbüro Wolfach
Das Caritasbüro Wolfach, Kirchstr. 2, Tel. 0 78 34 / 8 67 03 16 bietet
folgende Dienste an:
– Caritassozialdienst (allgemeine Sozialberatung)
– Familienpflege
– Essen auf Rädern
– Kurberatung und -vermittlung
– Ferienfreizeit für Kinder/Jugendliche; Familienpflege
– Vermittlung an andere Fachdienste

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Versorgung;
Rufbereitschaft; Beratung in allen Fragen der Pflege; Zulassung bei
allen Kassen
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur
Entlastung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis
17 Uhr, Tel. 07832/8079.

Tageselternverein Kinzigtal e. V.
DerTEV Kinzigtal e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht,Tagesmütter/-
eltern zu finden, zu qualifizieren und weiter zu bilden um sie an El-
tern, die eine Betreuung für Ihr Kind suchen, weiter zu vermitteln.
Informationen rund um die Tagespflege erteilt Ihnen der Tageseltern-
verein Kinzigtal e.V.
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-12 (Frau Ingrid
Kunde, Dipl. Soz. Arb.)
www.tagesmuetter-ortenau.de
e-mail: Hausach@tagesmuetter-ortenau.de

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach,Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, haus-
wirtschaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -
Vertragspartner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von
Kriminalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Soziale Dienste
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Amtliche Bekanntmachungen

Redaktionsschluss für das Bürger-Info
Durch den Feiertag am Freitag, den 02. April 2010 ver-
schiebt sich der Redaktionsschluss für die 13. KW auf
Montag, 29. März 2010 11.00 Uhr
Wir bitten dies für Ihre Mitteilungen zu beachten.

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur
nächsten Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, den
31.03.2010, 19.00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses.

Wolfach, den 23.03.2010

Gottfried Moser
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:
Punkt 1: Frageviertelstunde
Punkt 2: Vorbereitung des Aufstockungsantrages -Sa-

nierungsgebiet „Zwischen Hauptstraße und
Kinzig“

Punkt 3: Energetische Sanierung der Grund- und Haupt-
schule, Gebäude A

Punkt 4: Erstellung eines Konzeptes zur Sicherung der
medizinischen Versorgung der Wolfacher Bür-
ger/innen

Punkt 5: Sanierung des Heimat- und Flößermuseums:
Auftragsvergabe 2. Abschnitt

Punkt 6: Beteiligung am LEADER-Teilprojekt „Projekt-
management und Markenentwicklung für das
Tal der Tiere“

Punkt 7. Abschluss der öffentlich-rechtlichen Vereinba-
rung über die Einrichtung und Unterhaltung
der Werkrealschule Hausach-Wolfach

Punkt 8: Abrechnung der Betriebskosten des Kath. Kin-
dergartens „St. Laurentius“ für das Jahr 2009

Punkt 9: Bekanntgaben
Punkt 10: Vollzugsbericht
Punkt 11: Wünsche und Anträge

Öffentliche Bekanntmachung
der Haushaltssatzung der Stadt Wolfach für das Haus-
haltsjahr 2010, des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebs
„Städtische Wasserversorgung“ und des Wirtschaftsplans
des Eigenbetriebs „Städtische Abwasserbeseitigung“ für
das Wirtschaftsjahr 2010 sowie des Haushaltsbeschlusses
für die Spital- und Guteleuthausfonds-Stiftung Wolfach
für das Haushaltsjahr 2010
Das Landratsamt Ortenaukreis als Rechtsaufsichtsbehör-
de hat die Gesetzmäßigkeit der Gemeinderatsbeschlüsse
vom 03. Februar 2010 über die Haushaltssatzung der Stadt
Wolfach und über den Haushalt der Spital- und Guteleut-
hausfonds-Stiftung sowie über den Wirtschaftsplan des
Eigenbetriebs „Städtische Wasserversorgung“ und den
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs „Städtische Abwasser-
beseitigung“ mit Schreiben vom 08.03.2010 gem. §§ 81 Abs.
2, 96 Abs. 1, 97 Abs. 1 und 121 Abs. 2 der Gemeindeordnung
(GemO ) bestätigt.
Gleichzeitig genehmigt wurde für das Haushalts- und
Wirtschaftsjahr 2010
- gem. § 87 Abs. 2 GemO der Gesamtbetrag der für den

städtischen Haushalt vorgesehenen Kreditaufnahmen in
Höhe von 531.373 €,

- gem. § 87 Abs. 2 GemO der im Eigenbetrieb „Städtische
Wasserversorgung“ vorgesehene Gesamtbetrag der Kre-
ditaufnahmen in Höhe von 80.550 €,

- gem. § 87 Abs. 2 GemO der im Wirtschaftsplan des Eigen-
betriebs „Städtische Abwasserbeseitigung“ vorge-
sehene Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen in Höhe von
261.185 €.

Gemäß. § 81 Abs. 3 GemO wird die Haushaltssatzung der
Stadt Wolfach, die Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe
„Städtische Wasserversorgung“ und „Städtische Abwas-
serbeseitigung“ sowie der Haushaltsbeschluss der Spital-
und Guteleuthausfonds-Stiftung hiermit öffentlich be-
kannt gemacht. Die Haushalts- und Wirtschaftspläne lie-
gen gem. § 81 Abs. 3 GemO auf dem Rathaus im Rech-
nungsamt, Zimmer Nr. 25, I. OG, an 7Tagen vom 26.03.2010
bis einschl. 07.04.2010 öffentlich aus. Auf die Auslegung
wird hiermit hingewiesen.

Wolfach, den 25. März 2010

gez.
Gottfried Moser
Bürgermeister

Haushaltssatzung der Stadt Wolfach
für das Haushaltsjahr 2010

Auf Grund von § 79 GemO hat der Gemeinderat am
03.02.2010 folgende Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2010 beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit

1. den Einnahmen und Ausgaben von je 13.791.959,00 €
davon imVerwaltungshaushalt 11.207.086,00 €
davon imVermögenshaushalt 2.584.873,00 €

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen
Kreditaufnahmen für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen
(Kreditermächtigungen) von 531.373,00 €

3. dem Gesamtbetrag derVerpflichtungs-
ermächtigungen von 0,00 €

§2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird
festgesetzt auf 1.850.000,00 €

§3
Die Hebesätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer

a) für Land- und Forstwirtschaftliche
Betriebe (Grundsteuer A) auf 420 v.H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 420 v.H.
der Steuermessbeträge,

2. für die Gewerbesteuer auf 350 v.H.
der Steuermessbeträge

§4
Der Stellenplan ist Bestandteil der Haushaltssatzung.

Wolfach, den 03. Februar 2010
Gottfried Moser, Bürgermeister

Spital- und Guteleuthausfonds-Stiftung Wolfach
Haushaltsbeschluss für das Haushaltsjahr 2010
Auf Grund von § 79 inVerbindung mit § 97 Abs. 1 und § 96
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der
Stiftungsrat am 03.02.2010 folgenden Haushaltsbeschluss
für das Haushaltsjahr 2010 gefasst:
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§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben

von je 103.000,00 €
davon imVerwaltungshaushalt 97.300,00 €
imVermögenshaushalt 5.700,00 €

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen
Kreditaufnahmen für Investitionen
und Investitionsförderungsmaßnamen
(Kreditermächtigungen) von 0,00 €

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird
festgesetzt auf 20.000,00 €

Wolfach, den 03. Februar 2010
Gottfried Moser, Bürgermeister

Wirtschaftsplan
des Eigenbetriebs „Städtische

Wasserversorgung“
für das Wirtschaftsjahr 2010

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 03.02.2010 auf-
grund des § 14 Eigenbetriebsgesetz (EigBG) sowie der §§ 1
bis 4 der DVO zum EigBG i.V.m. §§ 87, 89 und 96 GemO für
Baden-Württemberg den Wirtschaftsplan 2010 wie folgt
beschlossen:

§ 1
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt
1. im Erfolgsplan auf einen Jahresgewinn von 8.450,00 €

2. imVermögensplan in den Einnahmen und
Ausgaben auf je 258.000,00 €

3. mit dem Gesamtbetrag der für den Wasser-
versorgungsbetrieb imVermögensplan vor-
gesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen
und Investitionsförderungsmaßnahmen
(Kreditermächtigung) von 80.550,00 €

4. Der Gesamtbetrag derVerpflichtungs-
ermächtigungen von 0,00 €

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird
auf 123.000,00 €
festgesetzt.

Wolfach, den 03. Februar 2010
Gottfried Moser, Bürgermeister

Wirtschaftsplan
des Eigenbetriebs „Städtische

Abwasserbeseitigung“
für das Wirtschaftsjahr 2010

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 03.02.2010 auf-
grund des § 14 Eigenbetriebsgesetz (EigBG) sowie der §§ 1
bis 4 der DVO zum EigBG i.V.m. §§ 87, 89 und 96 GemO für
Baden-Württemberg den Wirtschaftsplan 2010 wie folgt
beschlossen:

§ 1
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt
1. im Erfolgsplan auf einen Jahresverlust von 185,00 €

2. imVermögensplan in den Einnahmen und
Ausgaben auf je 568.185,00 €

3. mit dem Gesamtbetrag der für den Ab-
wasserbeseitigungsbetrieb imVermögensplan
vorgesehenen Kreditaufnahmen für
Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen (Kreditermächtigung) von 261.185,00 €

4. Der Gesamtbetrag derVerpflichtungs-
ermächtigungen von 0,00 €

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird
auf 164.000,00 €
festgesetzt.

Wolfach, den 03. Februar 2010
Gottfried Moser, Bürgermeister

Die Stadt Wolfach stellt zum 01. Mai 2010

eine/n Mitarbeiter/in
für den städtischen Bauhof

ein.
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
• Stadtreinigung und Anlagenpflege
• Allgemeine Bauhofarbeiten
• Stellvertretung des Hausmeisters im Rathaus
Handwerkliches Geschick wird vorausgesetzt. Eine
handwerkliche Ausbildung und entsprechende Berufs-
erfahrung sind erwünscht. Bewerber/-innen müssen
mindestens über den Führerschein Klasse BE (PKW
mit Anhänger) verfügen.

Wir erwarten, dass Sie körperlich belastbar, zuverläs-
sig sowie zeitlich flexibel und teamfähig sind.

Wir bieten einen sicheren, interessanten und abwechs-
lungsreichen Arbeitsplatz.

Einstellung und Bezahlung erfolgen auf der Basis des
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unter-
lagen bis zum 31. März 2010 an das Personalamt der
Stadt Wolfach, Frau Ute Würtz, Hauptstr. 41, 77709
Wolfach, Tel. 07834/835334, ute.wuertz@wolfach.de .
Für weitere Auskünfte steht Ihnen außerdem auch
Bauhofleiter Josef Vetterer gerne zur Verfügung,
Tel. 07834/835380.

1. Abschlag für Wasser- und
Abwassergebühren wird fällig

Die Stadtkasse gibt bekannt, dass am 31. März 2010 der 1.
Abschlag für die Wasser- und Abwassergebühren fällig
wird. Zu diesem Zeitpunkt werden bei den Abbuchern die
fälligen Beträge abgebucht.Alle übrigen Zahlungspflichti-
gen werden gebeten, ihre Abschläge pünktlich einzuzahlen.
Bei verspätetem Zahlungseingang müssen Mahngebühren
und Säumniszuschläge erhoben werden.
Falls Sie die Abschläge zukünftig von Ihrem Konto abge-
bucht haben wollen oder sonstige Fragen zur Wasser- und
Abwassergebühr haben, wenden Sie sich bitte an Frau Es-
ra Cosan Tel. 07834/8353-21.
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Landratsamt Ortenaukreis
Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 30. März 2010, von 9.00 bis 11.00 Uhr,
findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 43,
der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvorha-
ben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 06.03.2010 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 06.03.2010 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. Die Ausweisdokumente können während
den Sprechzeiten im Bürgerbüro (Erdgeschoss) abgeholt
werden. Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Per-
sonalausweises oder Reisepasses die abgelaufenen Doku-
mente mit. Die Ausgabe der neuen Dokumente ist anson-
sten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:
- Topolino Kinderwagenabdeckung (Regenschutz)
- Schwarzer Schirm

Altersjubilare

25.03.1924 Haag, Marie 86 Jahre
Luisenstr. 2

25.03.1934 Stöckel, Irmgard Ilse 76 Jahre
Luisenstr. 2

27.03.1940 Simona, Anita Helena 70 Jahre
Am Rothekreuzberg 4

28.03.1938 Pfotzer, Helmut Georg 72 Jahre
Mühlenstr. 3

29.03.1937 Lübker, Gerhard 73 Jahre
Oberer Kastaniendobel 17

01.04.1935 Schillinger, Elfriede 75 Jahre
Obere Baumgartenstr. 6

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Müllkalender April 2010

Problemstoffsammlung: Dienstag, 13. April 2010, 13.00 – 18.00 Uhr. Parkplatz am alten Bahnhofsgebäude

graue
Tonne

grüne
Tonne

gelber
Sack

Sperrmüll

Wolfach, Bezirk 2
Adlergasse, Am Fohrenwald, Am Vorstadtberg, Friedrichstr., Funkenbadstr.,
Hildastr., Im Bürgerfeld, Luisenstr., Viktoriastr., Schiltacher Str. 1 und 1a,
Vorstadtstr. 2-42, Ziegelmättle

13.04.

27.04.
19.04.

15.04.

29.04.

Wolfach, Bezirk 1
Am Ehrenmal, Am Kastaniendobel, Am Mühlegrün, Am Rothekreuzberg, Am
Stuckhäusle, Auf der Kanzel, Bahnhofstr., Bergstr., Brücklefeld, Dammstr.,
Eduard-Trautwein-Str., Franz-Disch-Str., Friedhofweg, Fürstenbergstr.,
Gartenweg, Glashüttenweg, Grabenstr., Hapbachweg, Hauptstr., Hausacher
Str., Herlinsbachweg, Hofbauernweg, Hofbergstr., Hofeckleweg, Im
Gutleutfeld, Inselweg, Josefsgasse, Kinzigstr., Kirchplatz, Kirchstr.,
Kirnbacher Str., Kleine Dammstr., Kreuzbergstr., Mesnergäßle, Obere
Rebbergstr., Oberer Kastaniendobel, Oberwolfacher Str., Ostlandstr.,
Saarlandstr., Schlößleweg, Schloßstr., Siechenwaldweg, Siedlerweg,
Sonnhalde, Spitzbergweg, St. Jakobsweg, Straßburgerhofstr., Untere
Rebbergstr., Untere Zinne, Vorstadtstr. 7-71, 44-100, Weihermatte, Zienestr.

13.04.

27.04.
19.04.

15.04.

29.04.

Kinzigtal
Baumgartenstr., Dörflestr., Halbmeil, Obere Baumgartenstr., Schulstr.,
Sonnenmatte, Übelwasenweg, Vor Langenbach, Schmelzegrün, Am
Schirleberg, Erwin-Schmider-Str., Schiltacher Str. 4-90+5-89

06.04.

19.04. 21.04.
15.04.

29.04
Wolfacher Seitentäler
Erdlinsbach, Heubach, Ippichen, Langenbach, Schmelzegrün 29,31, St.
Roman, Sulzbächle, Übelbach, Vor Leubach, Vor Schiltersbach

15.04.

29.04
19.04.

15.04.

29.04 29.04.
Kirnbach
einschl. Kirnbacher Seitentäler

06.04.

19.04. 20.04.
15.04.

29.04

Umweltecke
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Schulen

Anmeldung der Schulanfänger
Am 12. Mai 2010 findet die Anmeldung der Schulanfänger
im Schuljahr 2010/2011 an der Grundschule Halbmeil
statt. Die Eltern werden gebeten, ihr Kind zu dem auf der
Einladung angegebenen Termin in der Schule vorzustel-
len.
Schulpflichtig sind alle Kinder, die am 30. September 2010
das sechste Lebensjahr vollendet haben.
Außerdem gibt es im Schuljahr 2010/2011 wieder die Mög-
lichkeit, Kinder, die bis zum 30. Juni des Folgejahres 2011
sechs Jahre alt werden, einzuschulen (Kann-Kinder-Rege-
lung). Für diese Kann-Kinder ist eine Vorabmeldung bei
der Schule notwendig.
Auch die 2009/2010 zurückgestellten Kinder müssen wie-
der angemeldet werden.

ROBERT-GERWIG-GYMNASIUM HAUSACH
Allgemeinbildendes Gymnasium mit naturwissenschaftli-
chem und sprachlichem Profil Englisch / Französisch /
Spanisch / Latein / AG Chinesisch

ANMELDUNG
für die Klasse 5 des kommenden Schuljahres 2010/2011
Anmeldetermine:
Donnerstag, 25. März 2010 8.00 Uhr – 12.30 Uhr und

13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Es besteht die Möglichkeit Englisch oder Französisch als 1.
Pflichtfremdsprache oder Englisch und Latein gleich in
Klasse 5 (Mindestzahl 16 Anmeldungen) zu wählen. Zur
Anmeldung bitten wir die Grundschulempfehlung und ei-
ne Geburtsurkunde (zur Einsicht) vorzulegen.
Die Schülerinnen und Schüler, die eine gemeinsame Bil-
dungsempfehlung erhalten, können bis 7. Mai 2010 ange-
meldet werden.
Die Schulleitung: Michael Fritz

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Bike Park Wolfach e.V.
Der Winter geht und mit dem Frühling startet das Training
des Bike Park Wolfach
Dienstags ab 23. März 2010 um 18.00 Uhr 4x Jugendtrai-

ning + Elite
Mittwochs ab 24. März 2010 um 18.00 Uhr 4x Kids
Mittwoch um 17:30 Uhr CC Ausdauertraining

Donnerstags ab 1. April 2010 um 18.30 Uhr CC Erwach-
sen
Freitags um 16.30 Uhr CC Geschicklichkeitstraining
Sonntags um 9.30 Uhr CC Erwachsen

Die 4 Cross Strecke am Wolfacher Bike Park ist für die
kommende Saison bestens präpariert

FC Kirnbach e. V.

Verschiebung Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder des FC Kirnbach,
in derVorstandssitzung vom 07.02.2010 wurde beschlossen,
eine bereits seit längerer Zeit bestehende Forderung des
Kassierers umzusetzen und die Mitgliederversammlung
nicht wie angekündigt am 26. März 2010, sondern am Frei-
tag, den 07. Mai 2010 um 20.00 Uhr im Clubhaus des FC
Kirnbach durchzuführen.
Dadurch soll es nicht nur möglich sein, dass ohne unnöti-
gen Zeitdruck der Kassenbericht erstellt und die Kassen-
prüfung durchgeführt werden können.
Ein späterer Termin hat auch den Vorteil, dass deutlich
mehr Informationen bezüglich dem sportlichen Abschnei-
den der einzelnen Mannschaften und die Ausblicke auf die
nächste Saison vorliegen und besprochen werden können.
Wir gehen davon aus, dass sich dieser spätere Termin be-
währt und auch in Zukunft beibehalten werden wird.
Mit sportlichen Grüßen
Jürgen Bräutigam
-1.Vorsitzender-

DRK-Ortsverein Wolfach e. V.

DRK trifft sich am Donnerstag 25.03.10, um 20.00 Uhr im
DRK-Heim in der Funkenbadstrasse.
Auf dem Programm steht die Auffrischung der „Erste-Hil-
fe“ mit dem Ausbilder Gerhard Maier.

Das DRK sucht noch Helfer - der Abend wäre eine Gele-
genheit für interessierte Gäste die eigenen Kenntnisse auf-
zufrischen und mal imVerein reinzuschnuppern. Wer dazu
Lust hat ist hierzu herzlich eingeladen.
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Herrengartengesellschaft e.V. Wolfach
Hauptversammlung
Am Donnerstag, 25. März um 20.00 Uhr findet im Neben-
zimmer des Gasthauses "Adler" in Wolfach die Jahres-
hauptversammlung der Herrengartengesellschaft e.V. Wol-
fach statt. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Verlesen des Protokolls der Generalversammlung

2009.
3. Jahresbericht,
4./5. Kassen- und Kassenprüfbericht
6. Entlastung desVorstands
7. Wünsche und Anträge
Anträge, die bei der Jahreshauptversammlung behandelt
werden sollen, müssen bis zum 20. März beim Präsidenten
Hans Stehle schriftlich eingegangen sein..

SG Wolfach - Oberwolfach – Kirnbach
Ergebnisse:
A-1-Junioren
SG Oberwolfach - SG Kuhbach- Reichenbach 4 : 1
A-2-Junioren
SV Waltersweier - SG Oberwolfach 2 3 : 0
B-1-Junioren
SG Kirnbach - SG Rheinbischofsheim 0 : 6
C-1-Junioren
SG Wolfach - SG Oppenau 1 : 0
Tore: Echle Julian
C-2-Junioren
SG Wolfach 2 - SV Schapbach 0 : 10
C-3-Junioren
SG Wolfach 3 - SG Lahrer FV 3 4 : 18

Vorschau:
A-1-Junioren
27.03.2010 16:45 Uhr SG Münchweier - SG Oberwolfach
A-2-Junioren
27.03.2010 14:00 Uhr SG Oberwolfach 2 - SG Ottenheim
B-1-Junioren
27.03.2010 15:30 Uhr SG Oberharmersbach - SG Kirn-

bach
C-1-Junioren
27.03.2010 14:00 Uhr SV Rust - SG Wolfach
C-2-Junioren
28.03.2010 11:00 Uhr SV Mühlenbach - SG Wolfach 2
C-3-Junioren
23.04.2010 19:30 Uhr SG Wolfach 3 - Zeller FV

FC Wolfach e. V.

Ergebnisse:
D-1-Junioren SG Wolfach -VfR Elgersweier 1 : 3
Tore:Valentin Baiker

Vorschau:
D-1-Junioren
26.03.2010 17:30 Uhr DJK Welschensteinach - SG Wolfach
D-2-Junioren
27.03.2010 12:30 Uhr SV Schapbach - SG Wolfach 2
E-1-Junioren
26.03.2010 18:30 Uhr FC Wolfach - DJK Welschensteinach
E-2-Junioren
26.03.2010 17:30 Uhr FC Wolfach 2 - DJK Welschenstein-

ach 2

Wanderung zur Eröffnung der Hohenlochenhütte
Am Samstag, den 27. März 2010 wandert der Schwarz-
waldverein Wolfach traditionell zu der an diesem Wochen-
ende stattfindenden Hütteneröffnung der Hohenlochen-
hütte.
Start ist um 12.30 Uhr am Narrenbrunnen. Die Wanderung
verläuft zunächst auf der „Alten Straße“ in Richtung Ober-
wolfach und führt in rund zwei Stunden über den aus-
sichtsreichen Kirchberg in Richtung Hohenlochen. Dort
werden dieWanderer vom Hüttenteam bereits erwartet. Bei
Tee, Kaffee und Kuchen werden die Teilnehmer auf der
Hütte eine gemütliche Kaffeepause verbringen, bevor es
auf den vor Ort festgelegten Zeitpunkt und Weg wieder zu-
rück nach Wolfach geht.
Wie all die vergangenen Jahre werden Kuchenspenden
dankbar angenommen. Die Wanderführung obliegt den
Wanderfreundinnen Milena von Zelewski und Barbara
Heizmann.
Alle Wanderfreunde, auch Nichtmitglieder und Gäste sind
herzlich willkommen.

Nistkastenbau beim SWV Wolfach - der Besuch war „rie-
sig“

Die beiden Ju-
gendleiterinnen
waren happy, die
Resonanz für das
Nistkastenba-
steln war über-
raschend gut,
das neue Ver-
einsheim platzte
aus allen Näh-
ten.
29 Kinder waren
erschienen um
gemeinsam mit
Marianne Hack-
er und Annette
Schamm die
-dankbarerwei-
se von Albin
Hettich vorbe-
reiteten Teile- zu
Nistkästen zu-
sammen zu bau-
en. Alle Kinder
gingen mit Be-
geisterung ge-
meinsam ans

Werk. Sogar einige Eltern waren mit ihren Kindern gekom-
men um zu helfen.
Nach vielem Werkeln und Schrauben mit Feuereifer war es
dann so weit, die ersten Kästen waren gebaut. Mit Kuchen
und Getränken wurde dann auch für das leibliche Wohl
gesorgt. Ein Nistkasten konnte sogar noch im Freien ange-
bracht werden. Die restlichen Nistkästen werden in Kin-
dergärten, Schulen und Privat verteilt angebracht, damit
die Kinder die Nutzung durch Vögel beobachten und ver-
folgen können.
Ein toller Erfolg für die beiden Leiterinnen des Fachberei-
ches Junge Familie/Jugend, Annette Schamm und Marian-
ne Hacker. Den Beiden, erst Ende Januar in dieses Amt
gewählt, wird der Erfolg Mut machen, auf diesem Weg.

Mit Beginn der Sommerzeit geänderte Trainingszeiten für
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Nordic-Walking
Am Samstag, den 20. März 2010 um 15.00 Uhr war das letz-
te Training in der Winterzeit.
Am Samstag, den 27.März 2010 fällt das Training aus, weil
an diesem Tag die Wanderung zur Eröffnung der Hohenlo-
chenhütte stattfindet. Hierzu sind alle Nordic-Walker
herzlich eingeladen. Näheres im Vereinskasten, der Presse
und auf unserer Homepage unter Wandern.
Ab Mittwoch den 31. März findet das Training nach Beginn
der Sommerzeit wieder jeweils um 18.00 Uhr statt. Treff-
punkt wie gehabt am Tunnelausgang in Richtung St. Ja-
kob.
Alle Nordic -Walkingfreunde, Neueinsteiger, Nichtmitglie-
der und Gäste sind herzlich willkommen. Dies gilt beson-
ders auch für Anfänger und Ungeübte.

Kultur im Schloss e.V.
Arbeitseinsatz im Museum
Auch am kommenden Samstag, 27. März treffen wir uns
wieder um 9.00 Uhr zu einem Arbeitseinsatz im Museum.
Nachdem die Mauern nun entfernt sind, gilt es noch einige
Feinarbeiten zu erledigen.

"Kultur im Schloss" lädt zur Buchvorstellung ein
Der Verein "Kultur im Schloss" lädt am Montag, 29. März,
zur öffentlichenVorstellung des neuen Buches "Mein Berg-
dorf gleich unterm Himmel" von Erich Hermann ins Bistro-
Cafe "Flößerpark" ein. Beginn ist um 20 Uhr. Erich Her-
mann erzählt in seinem neuestenWerk Geschichten aus der
näheren Schwarzwälder Heimat, aus seinem geliebten
Wohnort St. Roman, aus Wolfach und Oberwolfach und aus
anderen Orten. In seinen Geschichten setzt er lebenden und
verstorbenen Originalen ein liebevolles Denkmal. Marga-
rete Dieterle wird den Autor und sein Buch vorstellen. Da-
nach wird Erich Hermann die eine oder andere Geschichte
selbst lesen. Wer ein Buch erwirbt, kann es vom Autor an
diesem Abend auch signieren lassen. Die Veranstaltung
wird von Lea Jäckle und Robin Goetze musikalisch beglei-
tet.

Autor Erich Hermann
wird aus seinem neuen
Buch "Mein Bergdorf
gleich unterm Himmel"
bei der öffentlichen Vor-
stellung eine Kostprobe
lesen

Jahreshauptversammlung von Kultur im Schloss
Am Freitag, 26.03.2010 findet um 20.00 Uhr die Jahres-
hauptversammlung von Kultur im Schloss Wolfach e.V. im
"Flößerpark" statt.
Auf dem Programm steht unter anderem die Neuwahl un-
serer Pressereferentin/ unseres Pressereferenten sowie ein
(hoffentlich) unterhaltsamer Jahresrückblick. Allen Mit-
glieder sind dazu herzlich eingeladen.

Ausstellungsstücke und Geschichten rund um den Straube
Schorsch gesucht
Im Juli und August diesen Jahres organisiert Kultur im
Schloss eine große Ausstellung rund um den Glasmaler Ge-
org Straub. Der 1958Verstorbene war ein Wolfacher Origi-
nal, erster Narrenvater nach dem Krieg und Künstler von
Kopf bis Fuß. In vielen Haushalten Wolfachs und Umge-
bung dürften noch Kunstwerke von ihm zu finden sein.
Wir bitten daher jeden, der mit Ausstellungsstücken, Ge-
schichten und Hintergrundwissen weiterhelfen kann, mit
uns Kontakt aufzunehmen. Nur mit Ihrer Hilfe kann unse-

re Ausstellung gelingen. Die Ausstellungsstücke werden
selbstverständlich nach Ende der Ausstellung wieder an
die Leihgeber zurückgegeben (wobei wir uns immer über
Sachspenden für's Museum freuen).
Helfen Sie uns!Wenden Sie sich an ein Mitglied von Kultur
im Schloss oder an den 1.Vorsitzenden Christian Oberfell,
Sonnenmatte 17, 77709 Oberwolfach. Telefon: 0151/226
303 27 (mobil) oder 07834 868396. E-Mail: coberfell@mac.
com. Infos nehmen auch die Mitarbeiter derTourist-Info im
Rathaus oder Waltraud Carosi (Buchhandlung Moser) ent-
gegen.

Anleitung für Straub-Detektive
Zur Vorbereitung der Ausstellung über Georg Straub er-
stellen wir momentan ein umfangreiches Verzeichnis von
Gegenständen, die in Verbindung zu diesem Wolfacher
Künstler stehen. Dafür müssen sämtliche Exponate abfo-
tografiert und verzeichnet werden.
Wichtig ist zunächst, festzuhalten:
- Um was handelt es sich?
- Gibt es eine Hintergrundgeschichte? In welchem Zusam-
menhang entstand das Stück?
- Name, Adresse, Telefonnummer und E-Mail-Adresse des
heutigen Besitzers.
Besonders wichtig ist aber das Foto:
- Auf ihm sollte ein Zettel mit einer kurzen Objektbeschrei-
bung, dem Namen und der Adresse des Besitzers zu sehen
sein.

Die Trachtenkapelle Kinzigtal e.V. lädt am Samstag, den
27. März 2010 zur diesjährigen Generalversammlung ein.
Es wird über die Aktivitäten des Vereins vom vergangen
Jahr berichtet.Außerdem stehen Neuwahlen auf derTages-
ordnung. Die Versammlung findet im Gasthaus Löwen in
Wolfach – Halbmeil statt. Beginn ist um 20.00 Uhr.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Protokollverlesung
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfbericht
6. Tätigkeitsberichte
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Neuwahlen
9. Wünsche und Anträge
Zuvor findet die Generalversammlung der Bläserjugend
Kinzigtal e.V. statt. Auch hier stehen Neuwahlen an. Diese
Versammlung findet ebenfalls im Gasthaus Löwen statt
und beginnt um 18.30 Uhr.

Kameradschaft Langenbach/Übelbach e.V.
Generalversammlung
Am Samstag, den 27.03.2010 findet in unserem Clubraum
im ehemaligen Schulhaus Langenbach die diesjährige Ge-
neralversammlung der Kameradschaft Langenbach/Übel-
bach statt. Beginn: 20.00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht desVorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht des Schriftführers
5. Berichte der einzelnen Gruppen
6.Vorschau auf 2010
7. Planung Sommerfest 2010
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8. Wünsche und Anträge
Alle Mitglieder sind herzlich zur Generalversammlung
eingeladen. Wir hoffen auf eure zahlreiche Teilnahme.

Club 71 St. Roman e.V.
Am Samstag, 27. März 2010 um 20.00 Uhr findet unsere
Generalversammlung im Adler in St. Roman statt.
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1.Vorstand Werner Haas
2. Bericht der Schriftführerin Diana Haas
3. Bericht der Kassierers Jürgen Haas
4. Terminvorschau 2010 (mit Kinderzeltlager u. Ausflug)
5. Entlastung derVorstandschaft
6. Neuwahlen derVorstandschaft und Ausschüsse
7. Wünsche und Anträge
8. Gemütliches Beisammensein
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Es grüßt dieVorstandschaft
mit Kultur- und Sportausschuss

Spielplatzkicker Wolfach

Spendenlauf für Haiti
nachdem im Sommer 2008 ein Spendenlauf der Spielplatz-
kickers vom Spielplatz an der Weihermatte für das Tom
Mutter Haus den stolzen Betrag von 250.- € einbrachte,
starten die Kickers unter der Leitung von Manuel Riedel
erneut eine Spendenaktion.
Am 28.03.2009 findet ein Spendenlauf in der Weihermatte
statt.
Die ein Kilometer große Strecke wurde wie im Jahre 2008
von Manuel Riedel abgesteckt.
Die Mannschaft der Spielplatzkickers im Alter von 12 - 18

Jahren sind, werden in Ihrem Spendenlauf von Jugendspie-
ler des FC Wolfach unterstützt.
Alle Läufer suchen sich ihren Sponsor selbst, z.B. Familie
- Freunde - Bekannte -Vereine, die dann für jeden gelaufe-
nen Kilometer Ihrem Läufer einen Betrag für seine Bemü-
hungen spenden.
Start des Spendenlauf für Haiti ist am 28.03.2010 um 14.00
Uhr auf dem Spielplatz in der Weihermatte. Alle Läufer
werden gebeten sich um 13.30 Uhr am Startplatz einzufin-
den. Der Spendenlauf selbst ist auf 2 Stunden festgelegt.
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl der Läufer und
deren Fan's gesorgt.
Weitere Infos für Sponsoren und Läufer bekommen Sie bei
Manuel Riedel 07834-9659 oder unter www.spielplatz-kic-
kers-wolfach.de.tl

Und so geht’s :
Jeder Läufer sucht sich Spender, der bereit ist, pro gelau-
fenen Kilometer einen bestimmten Betrag spenden.
Beispiel:
Ein Spender spendet pro gelaufenen Kilometer 1 Euro. Der
Läufer joggt 10 Kilometer, also hat der Spender 10 Euro
gespendet.

Kolpingsfamilie Wolfach
Kolpingsfamilie Wolfach nimmt am Regionalkreuzweg in
Kappelrodeck teil
Der Regionalkreuzweg der Kolpingsfamilien findet dieses
Jahr am Montag 29. März in Kappelrodeck statt. Die Kol-
pingsfamilie Wolfach fährt gemeinsam hin und trifft sich
dazu auf dem Kirchplatz pünktlich um 17.45 Uhr.
Die Kreuzwege der ausrichtenden Kolpingsfamilien sind
immer sehr schön gestaltet und sind ein feierlicher Impuls,
der auf die tiefen Geheimnisse der Karwoche einstimmt.

St. Romaner Teufel e.V.
Generalversammlung
Am Samstag, 10. April 2010 um 20.00 Uhr findet die dies-
jährige Generalversammlung bei Klaus und Gerlinde Ge-
bele statt. Für Essen und Trinken ist wie immer gesorgt.
Bitte merkt Euch den Termin vor. Um zahlreiches Erschei-
nen wird gebeten.

Leihhäs-Rückgabe:
Auch am Samstag, 10. April 2010 findet von 14.00 bis 16.00
Uhr die Leihhäs-Rückgabe bei Egon und Barbara Wolber
statt. Die Häs müssen komplett gereinigt und in einwand-
freiem Zustand (mit allen Glöckchen, Hosenträger, etc.)
zurückgebracht werden.Ansonsten müssen wir die Leihge-
bühr zur Reparatur etc. einbehalten.
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MGV Bergecho St. Roman
Höhepunkt: Geistliche Konzerte
Im Verlauf der Jahreshauptversammlung des Männerge-
sangvereins "Bergecho" St. Roman stellten Vorsitzender
Michael Münchenbach und Dirigent Theo Kreuz das Jah-
resprogramm des Chors wie folgt vor: 70. Geburtstag von
Wilhelm Springmann (26.April),Auftritt beim MGV "Froh-
sinn" Oberharmersbach (16. Mai, 11.00 Uhr), Kurkonzert
im Hotel "Adler" St. Roman (23. Mai. 11.00 Uhr Pfingsten),
Blumenteppich legen zu Fronleichnam (5. Juni.), 60. Ge-
burtstag Hermann Dieterle (20. Juni.), Zeltaufbau Som-
merfest (20. Juni. 8.00 Uhr), Gemeinsames Sommerfest mit
dem Club 71 Samstag/Sonntag 3./4. Juli),Auftritt beim Ge-
sangverein Steinach zum 150-jährigen Jubiläum (18. Juli
18.00 Uhr), Vierköpfige Abordung zum Tragen der Statue
beim Romanusfest (1. August), Grasmähaktion im Glas-
wald (Juli/ August), Grillabend zum Beginn der Sommer-
pause (Juli), Auftritt bei der "Gläsernen Produktion" in
Wittendorf (12. September), Singen in der Kirche zum
Volkstrauertag (14. November, Drei-Jahres-Turnus), 60.
Geburtstag Adolf Haas(1. Dezember), Probe in St. Lauren-
tius Wolfach für Kirchenkonzert (3. Dezember 20.00 Uhr),
Kirchenkonzert in St. Laurentius,Wolfach, (15.45 Uhr Ein-
singen, 17.00 Uhr Auftritt am 5. Dezember), Probe in
Schramberg-Sulgen (20.00 Uhr 10. Dezember), Kirchen-
konzert in Schramberg-Sulgen (15.45 Uhr Einsingen, 17.00
Uhr Auftritt 12.Dezember), Singen in der Wallfahrtskirche
St. Roman zu Weihnachten am zweiten Weihnachtsfeiertag
(10.00 Uhr 26. Dezember.).

Rheuma-Liga Baden-Württemberg e.V.
Arbeitsgemeinschaft Wolfach

Schnupperwoche in Bad Füssing
DieArbeitsgemeinschaft Wolfach der Rheuma-Liga lädt
zur Schnupperwoche vom 30. Mai bis zum 06. Juni in das
Hotel Königshof in Bad Füssing in Niederbayern ein.
Bei Halbpension sind täglich Thermalschwefelbäder vor-
gesehen, außerdem mehrere Massagen und Wassergymna-
stik in der Gruppe.
Der Gruppenpreis beträgt je Person im Doppelzimmer
458,10 € und im Einzelzimmer 548,10 €.
Eingeladen sind auch Nichtmitglieder.
Anmeldung unter Tel.: 07834/95 55 bei Heizmann-Reisen
in Oberwolfach.

Skizunft Wolfach 1950 e.V.
Skifreizeit
Die Skifreizeit findet im Jahre 2010 wieder vom Karsams-
tag, 03.04.2010 bis Samstag 10.04.2010 in Neukirchen/
Großvenediger statt.
Schon drei Generationen unseres Vereins haben bei unse-
ren Skifreizeiten herrliche Tage in den Alpen verbracht.
Die Teilnehmerzahlen haben sich leider in den letzten Jah-
ren mehr und mehr gemindert, so dass wir gezwungen sind,
die Skifreizeit anders zu gestalten. Wir bieten daher an,
dass Eltern mit Kindern an der Freizeit teilnehmen kön-
nen. Wie immer werden die Teilnehmer von erfahrenen
Übungsleitern betreut. Dies gilt auf Wunsch auch für die
teilnehmenden Erwachsenen. Sie und Ihre Kinder haben
die Möglichkeit in hochalpinem Gebiet Skifahren richtig
zu erlernen oder Ihre Fahrkünste unter fachmännischer
Anleitung zu verbessern.
Es stehen 36 Betten in Zimmern mit je 6 Betten zurVerfü-
gung. Die Reservierung erfolgt nach verbindlicher Anmel-
dung in der Reihenfolge des Eingangs der Anmeldung.
Wir bitten Sie, sich baldmöglichst anzumelden.
Die Skiverladung erfolgt am 03.04.2010 um 4.45. Uhr; die
Abfahrt um 5.00 Uhr am P+R in Wolfach.
Die Gebühren für die Freizeit mussten wir wegen der ge-
stiegenen Fahrtkosten und Liftgebühren leicht erhöhen:
Jugendliche bis Jahrgang 1998 330,00 €
Jugendliche bis Jahrgang 1993 – 1997 380,00 €
Erwachsene ab Jahrgang 1992 425,00 €

Im Preis sind enthalten der Transfer Wolfach – Neukirchen
und zurück,Vollpension in der Schutzhütte „Wolkenstein“
Gepäcktransport, Liftgebühren und die Betreuung durch
die Übungsleiter.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn Patrick
Reisch, Wolfach (Tel.: 07834/ 83 68-17) oder an Familie
Reisch, Am Kastaniendobel 5, Wolfach (Tel.: 07834/ 86 88
41 oder 07834/83 68 0).
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Veranstaltungen

Veranstaltungskalender
25.03.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, kath. Gemeindehaus St.
Laurentius
Vortragsabend über Chancen der Homöopathie als Thera-
pieverfahren
Vortrag über die Möglichkeiten der Homöopathie als Un-
terstützung für die Erziehungsarbeit. Referentin: Ulla
Schmitt, Heilpraktikerin aus Steinach. Unkostenbeitrag:
3€.

26.03.2010, 15:00 Uhr - Wolfach, Seniorenzentrum
Trauerbegleitung
mit Adelheit Wagner

26.03.2010, 19:00 Uhr - Wolfach, Festhalle
Verbandsjugendtag des TV Wolfach, Abt. Handball

26.03.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, Hotel Kreuz
Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Gesamt-
wehr Wolfach

26.03.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, Museum
Jahreshauptversammlung desVereins "Kultur im Schloss"

27.03.2010, 18:30 Uhr - Wolfach-Kinzigtal, Gasthof Lö-
wen
Generalversammlung der Bläserjugend Kinzigtal

27.03.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, Hotel Hecht
Jahreshauptversammlung der Bürgerwehr Wolfach

27.03.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, Schulhaus Langenbach
Generalversammlung der Kameradschaft Langenbach/
Übelb.

27.03.2010, 20:00 Uhr - Wolfach-Kinzigtal, Gasthof Lö-
wen
Generalversammlung der Trachtenkapelle Kinzigtal

27.03.2010, 20:00 Uhr - Oberwolfach,
Jahreshauptversammlung der Kolpingfamilie Oberwol-
fach

27.03.2010, 20:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Hotel Kirnba-
cher Hof
Generalversammlung der Narrenzunft Kirnbach

27.03.2010, 20:00 Uhr - Wolfach-Halbmeil, Hotel Adler
Generalversammlung Club 71 St. Roman

28.03.2010, 08:00 Uhr - Wolfach, Schlosshof
Flohmarkt
im Rahmen des Stadtbrunnenfest

28.03.2010, 11:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Stadtbrunnenfest des Gewerbevereins mit verkaufsoffe-
nem Sonntag und Flohmarkt

04.04.2010, 08:30 Uhr - Wolfach-Kirnbach
Auferstehungsfeier der ev. Kirchengemeinde Kirnbach mit
Konzert der Trachtenkapelle Kirnbach

Jede Woche in Wolfach und Oberwolfach
Montag:
Führungen durch die Mundblashütte
11:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.

Mittwoch:

Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Markt-
platz

Donnerstag:
Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte

Mountainbike-Touren für Jedermann
18:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Weitere Informationen finden Sie unter www.bike-park-
wolfach.de unter ´Cross Country´. Oder Tel. 07834/47447
(Reinhard Ganter).

Samstag:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Marktplatz

Reiten auf dem Landeckhof
Ab 15:00 Uhr – Oberwolfach
Schnupperstunde für Reitinteressierte jedes Alters. Weitere
Termine, Kurse und Wanderritte unter www.landeckhof.de
Martina Faist, Landeckhof, 77709 Oberwolfach, Tel.
07834/4158

Sonntag:
Mountainbike-Touren für Jedermann
09:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park

Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch möglich.

Täglich:
Reiten auf dem Landeckhof
Tägliches Reitprogramm auf gut ausgebildeten Islandpfer-
den. Geführte Ausritte, Ponyreiten für Kinder, Töltunter-
richt und vieles mehr.
Samstags ab 15:00 Uhr Schnupperstunde für Reitinteres-
sierte jeden Alters. Weitere Termine, Kurse und Wanderrit-
te unter www.landeckhof.de
Kontakt: Martina Faist, Landeckhof, 77709 Oberwolfach
Tel.: 07834/4158, mobil: 01727067865
E-Mail: f.faist@landeckhof.de

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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Kath. Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach
Vortragsabend über Chancen der Homöopathie als Thera-
pieverfahren
Das Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach lädt in Zusam-
menarbeit mit den Eltern-Kind-Gruppen und den Kinder-
gärten sehr herzlich ein zu einemVortrag über die Homöo-
pathie und die Möglichkeiten der Homöopathie als Unter-
stützung für die Erziehungsarbeit
am Heute, Donnerstag, 25. März 2010
um 20.00 Uhr
im Kath. Gemeindehaus St. Laurentius Wolfach
Die Referentin, Frau Ulrika Schmitt, Heilpraktikerin,
Steinach wird in ihremVortrag eingehen auf die Homöopa-
thie als ein ganzheitliches Therapieverfahren, das schon
seit über 200 Jahren ihr Bestehen hat und auf einen Erfah-
rungsschatz in der Heilung von körperlichen Beschwerden
und seelischen Leiden zurückblicken kann.

Unkostenbeitrag 3 €.

Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Tourist-Info
Winter/Frühjahr 2010:

An der Fasnet, an Ostern und Pfingsten gelten besondere
Öffnungszeiten. Bitte beachten Sie den jeweiligen Aus-
hang.
Montag - Freitag 9.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr

Zimmervermittlung außerhalb dieser Zeiten:
Im Bürgerbüro im Rathaus:
Jeden Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
oder bei Omnibusbetrieb Heizmann, Sportplatzstraße 9,
Oberwolfach-Kirche, Tel. 07834/333
Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie außerdem in der Doro-
theenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 Uhr – 17.30 Uhr
Führungen: Montag: 11.00 Uhr, Donnerstag 14.00 Uhr und
Sonntag 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
geschlossen

Mineralienhalde Grube Clara u.G.
(haftungsbeschränkt)

Montag - Samstag von 9.00 bis 17.. Uhr geöffnet.

Am kommenden Wochenende öffnet die Firma Mineralien-
halde Grube Clara uG die Große Erzhalden der Firma
Sachtleben für den Publikumsverkehr. Am Samstag und
am Sonntag jeweils von 9.00 bis 17.00 Uhr haben die Gäste
der Mineralienhalde die Möglichkeit, auf den großen Hal-
den der Firma Sachtleben nach den begehrten Mineralien
der Grube Clara zu suchen. Diesen ganz besonderen "Kick"
für Sammler bietet die Firma Mineralienhalde, die von der
Wolfacher Familie Kovac betrieben wird, drei mal pro Jahr.
Sammler aus ganz Europa nutzen die Möglichkeit, an die-
sen Wochenenden und auch während der Saison zwischen
März und November nach den Mineralien der Grube Clara
zu suchen. Die Sammlermöglichkeit durch die Mineralien-

halde puscht die Übernachtungszahlen in der Region ganz
erheblich, denn viele Sammler verbringen jährlich mehr
als eine Woche Urlaub in der Region und stärken dadurch
die Wirtschaftskraft in der Region erheblich, so die Betrei-
ber.
Neben den Sammlern kommen während der Saison auch
viele Familien mit Kindern, um Mineralien zu sammeln.

Die Mineralienhalde ist ab
sofort nach dem öffnen der
Großen Halden wieder von
Montag bis Samstag von
9.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

MiMa - Mineralien- und
Mathematikmuseum Oberwolfach

Bis 30. April täglich 11.00 bis 16.00 Uhr
1. Mai bis 31. Oktober täglich 11.00 bis 17.00 Uhr
1. November bis 15. Dezember geschlossen
Führungen für Gruppen ab 10 Personen auch außerhalb
der Öffnungszeiten. Anmeldung Tel. 07834/9420

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Während des Winters ist die Grube Wenzel nicht täglich
geöffnet, aber:
Jeden Mittwoch um 15.00 Uhr findet eine Führung statt,
auch bei geringer Beteiligung.
Gruppen (5 oder mehr Personen) können sich unter www.
grube-wenzel.de oder der Telefonnummer 07834/ 85812 zu
ihrem Wunschtermin anmelden.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13.00 – 16.00 Uhr geöffnet.

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen

Eintrittspreisee
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig
Samstag, 27. März
14.30-
17.30 Uhr In St. Laurentius: Beichtgelegenheit mit

Pfr. Koppelstätter.
19.00 Uhr In St. Roman: Vorabendmesse zum Palm-

sonntag mit Palmweihe.
Hl. Messe für Helena Mantel u. Angeh.;
Gedenken an Geschwister Schillinger.

Sonntag, 28. März - PALMSONNTAG – Kollekte für das
Hl. Land
Beginn der Sommerzeit
8.15 Uhr In St. Marien: Hochamt mit Palmweihe. Hl.

Messe für Hermann Bonath u. verst. An-
geh.. Gedenken an Reinhard Schrempp; an
Hermann Schrempp u. verstorb. Eltern; an
August Herrmann.
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8.15 Uhr In St. Marien: Kinderwortgottesfeier im
alten Schulhaus (Kirchenchorraum).

10.00 Uhr In St. Laurentius: Hochamt für die Seel-
sorgeeinheit mit Palmweihe.

Montag, 29. März - MONTAG DER KARWOCHE
20.00 Uhr In St. Laurentius: Gebetskreis im Raum

über der Bücherei.

Dienstag, 30. März - DIENSTAG DER KARWOCHE
19.00 Uhr In St. Marien: Abendmesse, anschl. Beicht-

gelegenheit.
Hl. Messe für Maria Feger. Gedenken an
Ottilie Spinner u. verstorb. Geschwister.

Mittwoch, 31. März - MITTWOCH DER KARWOCHE
8.00 Uhr In der Schlosskapelle: Gemeinschaftsmes-

se der Frauen.
Hl. Messe für Raimund und Frieda Harter
geb. Springmann.

Donnerstag, 1. April - GRÜNDONNERSTAG
Gedenktag des Abendmahls und Ölbergleidens
Gebetstag für geistliche Berufe
10.30 Uhr In St. Laurentius: Ministrantenprobe für

Gründonnerstag.
19.30 Uhr In St. Laurentius: Abendmahlsamt unter

Teilnahme der Kommunionkinder der SE,
anschließend Stille Anbetung.

21.00-
22.00 Uhr In St. Laurentius: Betstunde, gestaltet für

Jugendliche.
Auch Erwachsene sind dazu herzlich ein-
geladen.

Freitag, 2. April - KARFREITAG – Feier vom Leiden und
Sterben Christi
Fast- und Abstinenztag
10.00 Uhr In St. Laurentius: Kinderkreuzweg.

Die Kinder bringen zur Kreuzverehrung
eine Blume mit.

11.00 Uhr In St. Laurentius: Ministrantenprobe für
Karfreitag.

15.00 Uhr In St. Laurentius: Liturgie vom Leiden
und Sterben Christi.

15.00 Uhr In St. Bartholomäus: Liturgie vom Leiden
und Sterben Christi.

15.00 Uhr In St. Roman: Liturgie vom Leiden und
Sterben Christi.

Samstag, 3. April - KARSAMSTAG
Feier der Hl. Osternacht
10.30 Uhr In St. Laurentius: Ministrantenprobe für

die Osternacht und Ostern.
21.00 Uhr In St. Laurentius: Osternnachtfeier unter

Teilnahme der Kommunionkinder der SE
mit Speisensegnung. Kinder und Erwach-
sene sind eingeladen, ihre Osterkörbchen
zur Segnung in die Osternachtfeier mitzu-
bringen.

Sonntag, 4. April - OSTERSONNTAG
Hochfest der Auferstehung des Herrn
8.15 Uhr In St. Roman: Osterhochamt mit Speisen-

segnung.
Hl. Messe für Johannes u. Helena Sum. Ge-
denken an Anton Haas.

10.00 Uhr In St. Bartholomäus: Osterhochamt mit
Speisensegnung, mitgestaltet vom Kir-
chenchor. Der Kirchenchor singt die
Sotzweiler Mauritiusmesse von Alwin
Schronen unter Leitung von Chorleiter
Herrn Meßmer.

Wahlergebnis
Bei der Wahl des Pfarrgemeinderates in der Seelsorgeein-
heit „An Wolf und Kinzig“ am 13./14. März 2010 wurden
gewählt
in Wolfach, St. Laurentius:
Lfd. Nr.Name gültige Stimmen
1 Schamm Roland 1.007
2 Mosmann Rita 676
3 Schmider Martin 617
4 Heizmann Klemens 603
5 Decker Sabine 591
6 Oberfell Gerhard 510
7 Koch Regina 438
8 Marino Brigitte 437
9 Rauber Sabrina 427
10 Sum Priska 401
11 Schmid Rita 315
Wahlberechtigt waren 2.663 Gemeindemitglieder. Es wur-
den insgesamt 628 Stimmzettel abgegeben (23,58 %). Es
waren 626 Stimmzettel gültig.

in Oberwolfach, St. Bartholomäus:
Lfd. Nr.Name gültige Stimmen
1 Bonath Maria 873
2 Echle Hedwig 769
3 Schmieder Albert 595
4 Dieterle Karl-Friedrich 563
5 Feger Otto 415
6 Müller Sandra 381
7 Schwer Stefanie 340
8 Welle Sonja 315
9 Groß Wilfried 236
10 Schrempp Berthold 224
Wahlberechtigt waren 1.868 Gemeindemitglieder. Es wur-
den insgesamt 596 Stimmzettel abgegeben (31,9 %). Es wa-
ren 591 Stimmzettel gültig.

in Wolfach, St. Roman
Lfd. Nr.Name gültige Stimmen
1 Landgraf Elisabeth 103
2 Sum Martin 82
3 Münchenbach Michael 75
4 Gebele Maria Luise 74
5 Sum Stefan 59
6 Haas Erwin 43
7 Gebele Franz 41
8 Haas Raimund 40
Wahlberechtigt waren 135 Gemeindemitglieder. Es wurden
insgesamt 86 Stimmzettel abgegeben (63,7%). Es waren al-
le Stimmzettel gültig.

Gegen das Wahlergebnis kann jede/r Wahlberechtigte beim
jeweiligen Wahlvorstand innerhalb einer Frist von einer
Woche nach dieser öffentlichen Bekanntmachung schrift-
lich Einspruch erheben. Der Einspruch kann nur auf Män-
gel in der Person eines/einer Gewählten oder auf erhebli-
cheVerfahrensmängel gestützt werden.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius
Samstag, 17.04.; 15.05.; 26.06.; 17.07.; 31.07.2010 um 17.30
Uhr.
Sonntag, 20.06.2010 um 11.15 Uhr
Oberwolfach, St. Bartholomäus
Samstag, 17.04.; 10.07.2010
um 17.30 Uhr
Sonntag, 23.05.; 27.06.2010 um 11.15 Uhr.
Wolfach, St. Roman
Sonntag, 25.04.2010 um 11.15 Uhr
Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!
Taufgespräche: Montag: 10.05.; 05.07.2010 – Donnerstag:
08.04.; 17.06.; 22.07.2010
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Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30
-18.00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00–
17.30 Uhr.

Rosenkranz
In St.Laurentius:
35 Mi nuten vor der Abendmesse.
In St. Bartholomäus:
Sonntags um 18.00 Uhr.
In St. Marien:
Dienstags eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St. Roman: Sonntags 19.00 Uhr.

KATH.FRAUENGEMEINSCHAFT WOLFACH
‚Singabend am Montag, 12. April 2010 um 19.30 Uhr im
Kath. Gemeindehaus
Die Gruppe III lädt alle Frauen, die Freude am Singen ha-
ben, zu einem Singabend mit Frau Annemarie Dieterle ein.
Es handelt sich um eineVeranstaltung des Kath. Bildungs-
werkes, wobei die Frauengemeinschaft Ausrichter ist.

Kfd-Dekanat-Frühjahrskonferenz
Der kfd-Dekanatsvorstand lädt alle kfd-Leiterinnen und
ihre Vertreterinnen zur Frühjahrskonferenz am Donners-
tag, 29. April 2010 um 19.00 Uhr in das Gemeindehaus St.
Marien nach Gengenbach ein. Wir freuen uns auf viele Be-
gegnungen und Gespräche bei interessanten Themen und
Informationen.

KATH.BILDUNGSWERK WOLFACH-OBERWOLFACH
Vortragsabend über Chancen der Homöopathie als Thera-
pieverfahren
Das Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach lädt in Zusam-
menarbeit mit der Kath. Frauengemeinschaft Wolfach ein
zu einem Diavortrag von Heilpraktiker Roland Moser über
die Heilpflanzenwelt am Donnerstag, 15. April 2010 um
20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus Wolfach. Der Referent,
Heilpraktiker Roland Moser, Steinach, wird die Zuhörer
mit Dias durch die Schwarzwälder Heilpflanzenwelt füh-
ren. Durch seine mehr als 40-jährige Erfahrung wird er die
Pflanzen vorstellen und ihre Heilkraft erklären.Dabei wird
Herr Moser bei diesem Vortrag ganz besonders auch auf
„Rücken- und Bandscheibenbeschwerden“ eingehen. Un-
kostenbeitrag: 3 €. Jedermann ist herzlich eingeladen.

Ebenfalls lädt das Kath. Bildungswerk Wolfach-Oberwolf-
ach in Zusammenarbeit mit der Kath. Frauengemeinschaft
Wolfach ein zu einer Kirchen- und Kapellenführung in der
St. Laurentiuskirche Wolfach und anschließend in der
Schlosskapelle Wolfach am Samstag, 24. April 2010 um
14.30 Uhr. Treffpunkt: St. Laurentiuskirche. Referent ist
Walter Schmider, Wolfach. Jedermann ist herzlich eingela-
den. Freier Eintritt.

KATH.FRAUENGEMEINSCHAFT OBERWOLFACH
Am Mittwoch, 14. April 2010, findet unsere Jahresver-
sammlung statt. Diakon Willi Bröhl feiert mit uns um 19.00
Uhr in der Pfarrkirche einen Wortgottesdienst. Anschlie-
ßend findet im Hotel „Drei Könige“ die Jahresversamm-
lung statt. Dieses Jahr stehen auch Wahlen auf dem Pro-
gramm. Wir laden alle Mitglieder herzlich ein.

KATH.LANDFRAUENBEWEGUNG DER ERZDIÖZESE
FREIBURG
Erholung für Frauen ab 70 – „Die ‚Seele baumeln lassen“
– vom 03. – 09. Mai 2010, Kloster Hegne
Ferien machen und sich erholen, den Frühling am Bodensee
genießen, einander aus dem eigenen Leben erzählen, ge-
meinsam Gottesdienst feiern, zusammen singen, Kloster
Hegne als Ort der Stille und des Gebets erleben - für Frau-
en ab 70 Jahren macht die Kath. Landfrauenbewegung die-
se Freizeit möglich. Eine erfahrene Kursleiterin steht der
Gruppe vor Ort zurVerfügung.

Weitere Infos: Kath. Landfrauenbewegung Freiburg, Oken-
str. 15, 79018 Freiburg, Tel: 0761/5144-243, mail@kath-
landfrauen.de oder im Internet: www.kath-landfrauen.de

ERSTKOMMUNION 2010
Am Weißen Sonntag, 11. April 2010, gehen in der Pfarrge-
meinde St.Bartholomäus Oberwolfach 29 Kinder erstmals
zum Tisch des Herrn; am Sonntag, 18. April 2010 in St.
Laurentius Wolfach ebenfalls 29 Kinder.Wir bitten die Ge-
meinden darum zu beten, dass Gott ihre Herzen für die
Gemeinschaft mit sich aufschließe, die Er uns in der hl.
Eucharistie schenken will.

Unsere Erstkommunikanten 2010 in St. Bartholomäus
sind:
Armbruster Melanie, Lehmgrube 12
Armbruster Philipp, Gelbach 26
Bonath Elias, Am Kirchberg 36
Bonath Luisa, Mitteltal 11
Dieterle Carolin, Mitteltal 23
Echle Corinna, Am Burghügel 1
Echle Jens, Wolftalstr. 5 B
Echle Kim, Mühlengrün 14
Feger Ferdinand, Schwarzwaldstr. 15
Fleig Leonard, Wolftalstraße 31
Fleing Tim, Grünach 31
Haas Sven, An der Steig 4
Harter Corina, Ringstr. 10
Harter Jacqueline, Ziegelhüttenweg 23
Heitzmann Annika, Mitteltal 24

Holasek Linda, Lehmgrube 10
Junghanns Anna Rathausstr. 9
Mayer Sven, Am Kirchberg 6
Müller Anna, Mattenweg 1 A
Pautsch Anna Mattenweg 1 B
SchacherViktoria, Alte Straße 2
Schätzle Felix, Lehmgrube 16
Schmieder Lara, Rosenstr. 3
Schneider Nina, Mitteltal 42
Schuler Celine, Wolfbergstr. 5 C
Schuler Dilara, Rosenstr. 12
Schuler Matthias, Mitteltal 10
Wolber Anna, Sonnenmatte 10
Würth Pia, Schwarzwaldstr, 6

Unsere Erstkommunikanten 2010 in St.Laurentius und
St.Roman sind:

Alpergin Louis, Bohmen 3
Armbruster Steffen, Saarlandstr. 28 A
Bertschi Noelle Marie, Vor Langenbach 13
Böhler Joshua, Bahnhofstr. 12
Bühler Julian Schmittehofstr. 13
Buntic Barbara, Weihermatte 14
Dieterle Mae, St. Roman 5
Dietrich Sabrina, Straßburgerhofstr. 5
Faißt Florian, Vor Schiltersbach 19
Groß Jonas, Vorstadtstrasse 34
Gutmann Helena, Im Kirchenfeld 9
Hacker Tamara, Sonnenmatte 21
Harter Jan, Übelwasenweg 1 a
Harter Jens, Übelwasenweg 1 a
Hauer Lena, Heubach 203
Heizmann Kenny, Dörflestr. 31
Hesse Marco, Brücklefeld 4
Hirt Ann-Katrin, Gartenweg 20
Kett Levin, Oberwolfacher Str. 2
Ludwig Charlotte, Bergstrasse 36
Meud Nicolas, Jakob-Faißt-Weg 2B
Oliva Emily, Adlergasse 2
Riester Maike, Brücklefeld 9
Schilli Leia, Erwin-Schmider-Str.5
Schillinger Heinrich, Horben 1
Schillinger Sandra, Horben 1
Schönauer Nils, Vor Langenbach 21
Wöhrle Benjamin, Talstrasse 73A
Wöhrle Samira, Friedrichstr. 15A
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WIR WÜNSCHEN DEN ERSTKOMMUNIKANTEN UND
IHREN FAMILIEN UND ANGEHÖRIGEN
EINEN GESEGNETEN TAG IN FROHER GEMEIN-
SCHAFT MIT GOTT UND UNTEREINANDER.

AmWeißen Sonntag, 11. April 2010, sollen die Erstkommu-
nionkinder Oberwolfach bei trockenemWetter um 9.40 Uhr
in der Wolftalschule sein zur Abholung. Die Erstkommu-
nionfeier beginnt um 10.00 Uhr.
Am Weißen Sonntag, 18. April 2010, sollen die Erstkommu-
nionkinder Wolfach und St. Roman bei trockenem Wetter
um 9.30 Uhr im Rathaus sein zur Abholung. Die Erstkom-
munionfeier beginnt ebenfalls um 10.00 Uhr. Bei Regen
Abholung vom Gemeindehaus.

Zu den Dankandachten um 15.30 Uhr in St. Bartholomäus
und 15.00 Uhr in St. Laurentius sind alle Angehörigen und
Festgäste, aber auch die ganzen Gemeinden herzlich einge-
laden.

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr;
Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter www.ev-kirche-wolfach.de

Kasualvertretung
22.03. – 05.04.2010 Pfr Dr. Gimpel, Schiltach 07836 2044

Donnerstag, 25.03.2010
9.30 Uhr ökumen. Schülergottesdienst der Grund-

schule + FöS
19.00 –
21.00 Uhr Jugendkreis JuKs

Treffpunkt Wohnwagen oder Gemeinde-
zentrum.

Palmsonntag, 28.03.2010 (Sommerzeit !)
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl zur Kon-

firmation mit Diakon Klaus Nagel und Pfr.
i. R. Hans Saecker, musikalisch gestaltet
durch die Instrumentalgruppe Esther Bau-
mann.

Konfirmiert werden:
Armbruster Anja Gartenweg 9 b Wolfach
Armbruster Kevin Wolftalstr. 17 Oberwolfach
Armbruster Stephan Hirschbachstr. 8 Schapbach
Armbruster Mareike Sulzstr. 1 Schapbach
Au Evelyne Siechenwaldweg 23 Wolfach
Faißt Jochen Bohmen 1, Schiltach-Vorder-

lehengericht
Gewald Oliver Am Äckerle 3 Oberwolfach
Heizmann Alexander Schmelze-

grün 29 Wolfach
Hoch Sebastian St. Jakobsweg 6 Wolfach
Huber Lukas Hansjakob-

str. 16 Bad Rippoldsau
Kober Felix Am Fichtenrain 1 Schapbach
Kristat Sandra Am Kastanien-

dobel 4 Wolfach
Meyer Julian Saarlandstr. 11 a Wolfach
Schmalz Janek Sonnenmatte 14 Oberwolfach
Segatz Robin Ostlandstr. 23 Wolfach
Wälde Katrin Ostlandstr. 50 Wolfach
Wiech Samira Wolfbergstr. 5 b Oberwolfach

Mittwoch, 31.03.2010
15.00 –
16.30 Uhr Jungschar

Gründonnerstag, 01.04.2010
10.15 Uhr Gemeinsamer Kindergottesdienst mit den

Kirnbacher Kigo-Kindern
im Saal des Gemeindezentrums

19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Prädi-
kantin Edelgard Kirbis

Karfreitag, 02.04.2010
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Dekan i.

R. Manfred Wahl
gestaltet durch den Kirnbacher Kirchen-
chor unter Leitung von Frau Esther Bau-
mann

Ostersonntag, 04.04.2010
6.00 Uhr Auferstehungsgottesdienst mit Diakon

Klaus Nagel
anschließend Osterfrühstück im Saal des Gemeindezen-

trums
Herzliche Einladung!

Ostermontag, 05.04.2010
Keine Gottesdienste in Wolfach und Kirnbach

Friedenskapelle Bad Rippoldsau
Karfreitag, 2.4.10
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. i. R.

Hans Saecker

Ostersonntag, 4.4.10
9.30 Uhr Gottesdienst mit Präd. Edelgard Kirbis

mit Taufen.

Ev. Pfarramt Kirnbach
Sonntag, 28.03.
10.15 Uhr Gottesdienst, Prädikant Zurbrügg
10.15 Uhr Kindergottesdienst im alten Rathaus
10.00 Uhr Arche-Kindergottesdienst im Krummel-

saal

Gründonnerstag, 01.04.
10.15 Uhr gemeinsamer Kindergottesdienst der Wol-

facher und Kirnbacher Kinder im evang.
Gemeindezentrum in Wolfach

19.00 Uhr Abendgottesdienst
mit Abendmahl, Prädikant Zurbrügg

Karfreitag, 02.04.
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Dekan Wahl

Ostersonntag, 04.04.
8.30 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof mit

der Trachtenkapelle
9.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl, Pfr.

Saecker, umrahmt vom Kirchenchor.

Ostermontag, 05.04.
in Kirnbach und Wolfach ist kein Gottesdienst.

Die Kasualvertretung übernimmt bis 05.04. Pfr. Dr. Glim-
pel aus Schiltach,Tel: 07836/2044, vom 06.04. bis 11.04. Pfr.
Gehring aus Hornberg, Tel: 07833/388

Seniorenfahrt
Am Donnerstag, den 08.04. findet die erste Seniorenfahrt
in den Frühling statt. Sie führt über Haslach, Elzach, Frei-
burg, Schallstadt, Müllheim nach Badenweiler. Dort ist ei-
ne etwas längere Kaffeepause angesagt mit Besichtigung
der Frühlingsblüher in den Kuranlagen. Die Heimfahrt
führt über Todtnau, Schönau, Schauinsland, Elztal nach
Kirnbach. Abendliche Einkehr in einer einheimischen
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Gaststätte. Abfahrt ist um 12.00 Uhr ab Bauhof in Kirn-
bach.
Anmeldungen nehmen Hilde Aberle, Tel: 9679 und Karl
Wöhrle , Tel: 9162 entgegen.

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 28.03.2010
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 31.03.2010
kein Gottesdienst

Karfreitag, 02.04.2010
09:30 Uhr Gottesdienst

Ostersonntag, 04.04.2010
09:30 Uhr Gottesdienst

Die ganze Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Sprechtage

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung
Am Dienstag, den 6. April 2010 findet im Rathaus Wolf-
ach, EG 2, Zimmer 16, von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr wieder ein Sprechtag der
Deutschen Rentenversicherung statt.
Die Mitarbeiter der Deutschen Rentenversicherung be-
antworten kostenlos Ihre Fragen und beraten gerne in
Bezug auf eine Kontenklärung, im BereichVersicherung
und Beitrag, betrieblicher und privater Altersvorsorge
sowie in allen Rentenangelegenheiten.
Bitte bringen Sie zum Sprechtag den Personalausweis
oder Reisepass mit sowie die von der Deutschen Renten-
versicherung zuletzt übersandten Unterlagen.

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Verschiebung der Abfallabfuhrtermine an Ostern
Wegen der bevorstehenden Osterfeiertage ändern sich die
Abfuhrtage der Müllabfuhr. Darauf weist der Eigenbetrieb
Abfallwirtschaft beim Landratsamt Ortenaukreis hin. Um
die Abfuhr nicht zu verpassen, empfiehlt das Landratsamt,
sich im Abfallkalender 2010 über die geänderten Abfuhr-
tage zu informieren. Dort sind sämtliche Verschiebungen
aufgrund von Feiertagen berücksichtigt. Der Eigenbetrieb
Abfallwirtschaft hat die Abfallkalender Ende vergangenen
Jahres an alle Haushalte im Ortenaukreis verteilt. Darüber
hinaus sind sie bei den Stadt- und Gemeindeverwaltungen
erhältlich und im Internet unter www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de zu finden. Weitere Informationen zur Ab-
fallentsorgung im Ortenaukreis gibt das Abfallberaterte-
am des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter 0781/805
9600.

Falscher Mitarbeiter der Abfallwirtschaft sorgt fürVerwir-
rung
Abfuhrtermine im Abfallkalender sind verbindlich
Einen üblen Scherz erlaubt sich in letzter Zeit immer wie-
der eine meist männliche Person, die sich abends, manch-
mal spät abends, amTelefon als Mitarbeiter der Abfallwirt-
schaft ausgibt. Der Anrufer teilt mit, dass sich die Abfuhr
der Mülltonnen verschiebe und der Angerufene auch die
Nachbarn über dieVerschiebung informieren solle. Der Ei-
genbetrieb Abfallwirtschaft beim Landratsamt Ortenau-
kreis weist darauf hin, dass es sich bei diesen Anrufern
keinesfalls um Mitarbeiter des Landratsamts handelt.
„Terminliche Änderungen bei der Abfallabfuhr, die immer
auch einen triftigen Grund haben müssen, geben wir nie
telefonisch, sondern immer nur schriftlich über die Ver-
kündblätter der Gemeinden und die Tagespresse bekannt,“
so Martin Roll, Geschäftsführer des Eigenbetriebs Abfall-
wirtschaft Ortenaukreis.
Wer von solchen Anrufen betroffen ist, kann sich per Tele-
fon unter der Nummer 0781/805 9600 oder per E-Mail un-
ter abfallwirtschaft@ortenaukreis.de an die Abfallberater
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis wenden.

Amt für Waldwirtschaft - Forstbezirk Wolfach
Lehrgänge für Privatwaldbesitzer an den Forstlichen Bil-
dungsstätten des Landesbetriebs ForstBW
Die Angebote von Mai bis Juli 2010
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
WF-0710 Sachkundenachweis „wiederkehrende Seilwin-
den-Prüfung“ *) 10.05.; 26.07.
WF-0710 Sachkundenachweis „wiederkehrende Forst-
kran-Prüfung“ *) 11.05.; 27.07.
WF-0810 Fortbildung zum Maschinenführer
Teil 4 Holzbringung mit dem Forwarder 12.-23.07. (Lg.-
Gebühr: 600 €)
Teil 5 Holzernte mit dem Harvester 30.08.-17.09. (Lg.-Ge-
bühr: 900 €)
WF-0910 Holzrücken mit dem Pferd 31.05.-02.06. (Lg.-
Gebühr: 360 €)
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe
WB-0810 Pflege von Jungbeständen 17.06. (Esche, Ahorn);
23.06. (Fichte); 24.06. (Fi/Ta/Bu)
Termine am Waldschulheim Höllhof, Gengenbach: 16.06.
(Buche); 25.06. (Eiche)
WL-0210 Welcher Baum ist das? 21.05.
WL-0310 Seltene Baumarten – ihre Bedeutung für die
Forstwirtschaft Teil 1: 08.07.; Teil 2: 09.07.
WL-0410 Was blüht denn da? – die wichtigsten Boden-
pflanzen im Wald 11.06.
Forstlicher Hauptstützpunkt Schwarzach
BM-0310 Produktion von Weihnachtsbäumen
Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor Beginn
Teilnehmerkreis: Privatwaldbesitzer, Waldbauern, Revier-
leiter, FBG-Angehörige, Kommunen, Unternehmer und
Mitarbeiter, Interessierte
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt:
40 € Pro Tag, für Privatwaldbesitzer in Ba-Wü ermäßigt:
20 €. Abweichende Lg.-Gebühr bei Motorsägen-Lehrgän-
gen, bei WF-0810 und WF-0910. *): Bei diesen Lehrgängen
bezahlen Mitglieder der Landwirtschaftlichen Berufsge-
nossenschaft Ba-Wü keine Lehrgangsgebühren. Am FBZ
Königsbronn ggf. Unterkunft und Verpflegung für ca.
30 € pro Tag beiVollpension.
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge
der Anmeldungen.
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen
des Bildungsangebotes 2010.
Nähere Informationen und Anmeldung bei:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22,
89551 Königsbronn, Tel: 07328/9603-13, Fax: 07328/9603-
44, e-mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Willstät-
ter-Allee 2, 76131 Karlsruhe, Tel: 0721/926-33 91, Fax:
0721/926-62 97, e-mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de
Forstlicher Hauptstützpunkt Schwarzach, Schlossweg 1,
74869 Schwarzach, Tel: 06261/841060, Fax: 06261/844705,
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e-mail: forst.schwarzach@neckar-odenwald-kreis-de
Das gesamte Lehrgangsangebot der Landesforstverwal-
tung Baden-Württemberg finden Sie im Internet unter
www.wald-online-bw.de sowie bei der Unteren Forstbe-
hörde an Ihrem Landratsamt in der Broschüre aktiv für
den Wald – Bildungsangebot 2010 der Landesforstverwal-
tung.

Dringend weitere Schnupperplätze für den Girls'Day am
22. April 2010 gesucht
In weniger als 40 Tagen ist der zehnte Girls’Day – Mäd-
chenzukunftstag.
Von den bisher eingetragenen 375 Schnupperplätzen für
Mädchen, alleine im Ortenaukreis, sind nur noch ganz we-
nige frei.
Deshalb ruft das Bündnis Girls’Day Ortenau nochmals die
Unternehmen und Betriebe auf, unterstützen Sie mit Ihren
Angeboten den Girls’Day. Bieten Sie Mädchen die Chance,
zukunftsfähige Berufe bei Ihnen zu erleben. Tragen Sie
Ihre Schnupperangebote unter www.girls-day.de ein. Oder
melden Sie diese an bei: Infomanagement Bündnis
Girls’Day Ortenau, Jutta Heider, Tel. 0781/926-7043, E-
Mail: girlsday@b-foerderung-og.de.
Gerade Betriebe sind alsVeranstalter wesentlich daran be-
teiligt, dass der Girls'Day - Mädchen-Zukunftstag im Or-
tenaukreis ein Erfolg wird. Das Interesse der Mädchen, am
22. April 2010 die Arbeitswelt kennenzulernen ist sehr
groß.
Das praktische Erleben steht an diesem Tag im Mittel-
punkt. In Workshops und bei Aktionen informieren sich die
Mädchen über Ausbildungsberufe und Studiengänge in
den Bereichen Handwerk, Technik, Naturwissenschaften
und Informationstechnologie und probieren ihre Fähigkei-
ten aus.
Der Girls’Day ist Deutschlands größte und vielfältigste Be-
rufsorientierungsinitiative für Mädchen. Nachhaltig er-
zeugt und unterstützt er positive Trends, z.B. steigende An-
teile weiblicher Studierender in technisch-naturwissen-
schaftlichen Fachbereichen. Für die Unternehmen in
Deutschland ist der Girls’Day ein wichtiges Instrument zur
Umsetzung eines geschlechtersensiblen Personalmarke-
tings. Bereits 10 Prozent der beteiligten Unternehmen
stellten dank des Mädchen-Zukunftstags junge Frauen in
technischen Berufen ein. Geheimnis des Erfolgs ist die spe-
zifische Ansprache von Mädchen, die ihr technischesTalent
praktisch erproben können.
Auch auf das Image technischer und sozialer Berufe hat
der Girls’Day Einfluss: Die aktuelle Studie „Berufsimages
aus der Sicht von Girls'Day-Teilnehmerinnen“ vergleicht
die Einschätzung technischer und sozialer Berufe im
Längsschnitt. Die Befragung zum Girls'Day – Mädchen-
Zukunftstag zeigt, dass die teilnehmenden Schülerinnen
technisch-naturwissenschaftliche Berufe im Zeitverlauf
zunehmend positiver bewerten. So sehen die Teilnehmerin-
nen des Girls’Day technisch-naturwissenschaftliche Beru-
fe heute häufiger als abwechslungsreich an als noch vor
fünf Jahren. Außerdem betrachten die befragten Mädchen
technische Berufe seltener als menschenfern oder langwei-
lig und gehen verstärkt von einer hohen Bedeutung von
Teamarbeit in technischen Berufen aus. Die beruflichen
Chancen in technisch-naturwissenschaftlichen Berufen se-
hen die befragten Mädchen zunehmend positiv. Immer
mehr Mädchen gehen von guten Aufstiegsmöglichkeiten
aus.
Unter www.girls-day.de finden Unternehmen alles Wichti-
ge zur Teilnahme am Mädchen-Zukunftstag, Informatio-
nen und Praxishilfen zurVorbereitung.

Finanzministerium Baden-Württemberg
Neuauflage der Steuerbroschüre für Existenzgründer
Ansprechpartner für Existenzgründer in jedem Finanz-
amt
Finanzminister Willi Stächele:
„Die Steuerbroschüre soll die Unternehmer beim Schritt in
die Selbständigkeit begleiten“

„Die Förderung von Existenzgründern ist ein wichtiges
wirtschaftspolitisches Ziel der Landesregierung. Unter-
nehmensneugründungen leisten einen entscheidenden Bei-
trag zur Schaffung neuer Arbeitsplätze. Der Weg in die
Selbständigkeit ist gerade am Anfang alles andere als ein-
fach. Die Steuerbroschüre soll daher als erste Orientie-
rungshilfe dienen. Bei weiteren Fragen sind auch die Fi-
nanzämter im Rahmen der rechtlichen Möglichkeiten ger-
ne behilflich. Hierfür gibt es in jedem Finanzamt einen
Ansprechpartner für Existenzgründer.“ Dies sagte Finanz-
minister Willi Stächele am Donnerstag (18. März 2010) in
Stuttgart anlässlich der Veröffentlichung der Neuauflage
der Steuerbroschüre für Existenzgründer.
Das Finanzministerium habe die Broschüre „Steuertipps
für Existenzgründer“ grundlegend überarbeitet. Die Infor-
mationsschrift enthalte einen Überblick über das Anmel-
deverfahren, die steuerliche Einordnung der Tätigkeit und
die Unternehmensteuern. Die neue Auflage berücksichtige
zudem zahlreiche gesetzliche Änderungen. So sei durch das
Konjunkturpaket I beispielsweise die degressive Abschrei-
bung auf bewegliche Wirtschaftsgüter wieder eingeführt
worden.Auch gäbe es Änderungen beim sogenannten Inve-
stitionsabzugsbetrag. Hier könnten zukünftig noch mehr
kleinere und mittlere Betriebe einen Teil der Kosten für
zukünftige Investitionen bereits vorab gewinnmindernd
geltend machen, so der Finanzminister.
Die Broschüre „Steuertipps für Existenzgründer“ ist bei
allen Finanzämtern des Landes kostenlos erhältlich. Die
Publikation kann außerdem bei der Oberfinanzdirektion
Karlsruhe, Moltkestraße 50, 76133 Karlsruhe, und dem Fi-
nanzministerium Baden-Württemberg, Pressestelle, Neues
Schloss, 70173 Stuttgart, gegen Einsendung eines adres-
sierten und frankierten Rückumschlags (Format DIN C 5,
Porto 0,85 Euro) bezogen werden. Die Broschüre kann
schließlich auch im Internet auf der Homepage des Finanz-
ministeriums Baden-Württemberg in der Menüleiste links
unten bei „Service“ - „Publikationen“ - „Steuerratgeber“
kostenlos heruntergeladen werden.

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

vhs aktuell
Übersicht der geplantenVHS-Veranstaltungen in:
Gengenbach (GE) Tel. 07803/930 147
Haslach (HS) Tel. 07832/706 174
Hausach (HA) Tel. 07831/8854
Hornberg (HO) Tel. 07833/79346
Wolfach (WO) Tel. 07834/867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835/54471
Siehe auch: www.vhs-ortenau.de

Beginn Kurztitel Nummer
24.03.2010 Wildgericht-Kochkurs 3.0717 ZE
27.03.2010 Seminar Small Talk 5.0004 GE
29.03.2010 Hatha-Yoga 3.0119 ZE
08.04.2010 Gymnastik für Ältere 3.0215 WO
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12.04.2010 Deko aus Papier 2.0608 HS
13.04.2010 Figurtraining und Pilates 3.0226 GE
13.04.2010 Tabellenkalkulation Excel 5.0112 WO
14.04.2010 Vortrag Erziehung 1.0601 HS
15.04.2010 Kochdemonstration Kartoffel 3.0703 WO
15.04.2010 Figurtraining und Pilates 3.0227 GE
15.04.2010 Figurtraining und Pilates 3.0228 GE
15.04.2010 Vortrag Allergien 3.0411 HS

Veranstaltungen in Wolfach und Oberwolfach:
Gymnastik für Ältere (3.0215 WO)
Do. 08.04.2010, 20:00 - 21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 56,00 €.
Ziele des Kurses sind: Erhaltung undVerbesserung der Be-
weglichkeit durch gezielte funktionelle Gymnastik. Kräf-
tigung der Muskulatur, Anregung des Herz-Kreislaufsy-
stems, Entspannung und Kontrolle der Atemtätigkeit.Wei-
terhin soll ein abwechslungsreiches Programm Kontakte,
Kommunikation und Freude an der Bewegung vermitteln.

Tabellenkalkulation mit Excel 2003 (5.0112 WO)
Di. 13.04.2010, 19:00 - 21:00 Uhr, 6 Abende, Wolfach, Real-
schule, PC-Raum, Bernd Aberle, 94,00 € zuzügl. ca. 14,00 €
für Seminarunterlagen, inkl. TN-Bescheinigung.
Dieser Kurs ist für Teilnehmende, die bereits über PC-
Grundkenntnisse verfügen und die Grundlagen der Tabel-
lenkalkulation und der Programmbedienung mit Excel
kennen lernen möchten. In diesem Kurs lernen die Teilneh-
menden wie sie verschiedene Arten von Tabellen erstellen
und gestalten, Zahlen unterschiedlich formatieren, Berech-
nungen durchführen und automatisieren. Darüber hinaus
lernen sie das Zahlenmaterial in Form von Diagrammen
ansprechend darzustellen. Die Teilnahme an diesem Kurs
setzt den Besuch des Einsteigerkurses PC oder gleichwer-
tige Kenntnisse voraus.

Rund um die Kartoffel (3.0703 WO)
Do. 15.04.2010, 19:00 - 22:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Ge-
werbliche und Hauswirtschaftliche Schulen, Schulküche,
Ilse Hille, gebührenfrei 5,00 € für Lebensmittel.
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach.
Die Kartoffel zählt zu den wichtigsten Grundnahrungs-
mitteln und steht rund ums Jahr aus heimischer Produkti-
on zurVerfügung. Ihr beachtlicher Stärkegehalt liefert En-
ergie, das Eiweiß ist leicht verdaulich, sie ist fast fettfrei
und die Ballaststoffe sorgen für eine guteVerdauung. In der
Vorführung wird die Zubereitung verschiedener Kartoffel-
arten gezeigt, die interessanten Rezepte animieren zum
Nachkochen. Bitte telefonisch anmelden unter der Nr.
07834/867590 (VHS Wolfach).

Vorschau derVeranstaltungen in Wolfach und Oberwolfach
ab Januar 2010
Gallensteine - steinreich, aber arm dran (3.0421 WO)
Mi. 21.04.2010, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med.Volker Ansorge, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.

Mineralien suchen und bestimmen (1.1004 WO)
Sa. 24.04.2010, 9:30 - 12:00 Uhr, 13:30 - 16:00 Uhr, 1 Sams-
tag, Oberwolfach, Treffpunkt: Grube Wenzel, nachmittags:
Wolfach Mineralienhalde, Kirnbacher Str., Kordula Kovac,
16,00 €, 12,00 € für Schüler, inkl. Eintritt und Führung.
Exkursion in Zusammenarbeit mit dem Mineralienverein
Oberwolfach.

Vom Hallus valgus zur Krallenzehe (3.0422 WO)
Mi. 09.06.2010, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. MartinVierl, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit der Schwarzwaldklinik Bad
Rippoldsau.

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte per Fax oder Internet erfolgen. Bitte be-
achten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestätigt wird. Sie

werden nur benachrichtigt, falls es eine Kursänderung gibt
oder der Kurs bereits belegt ist. Eine rechtzeitige Anmel-
dung sichert Ihnen den gewünschten Kursplatz. Unser Bü-
ro (Telefon 07834/867590) in Wolfach ist von Montag bis
Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00
bis 18.00 Uhr geöffnet.

VHS Schiltach-Schenkenzell
Erste Hilfe am Kind
Der Lehrgang "Erste Hilfe am Kind" behandelt die typi-
schen Notfälle im Säuglings- und Kindesalter. Wichtige
Hilfsmaßnahmen bei Kindernotfällen können geübt wer-
den. Für Eltern, Großeltern, Erzieher und alle, die mit Kin-
dern zu tun haben, ist die "Erste Hilfe am Kind" eine un-
schätzbare Möglichkeit, die Gesundheit unserer jüngsten
Mitmenschen zu schützen und zu bewahren.
Kursinhalte sind Verletzungen / Wunden, Verbrennungen,
Knochenbrüche, Schock, Kontrolle der Vitalfunktionen,
stabile Seitenlage, Beatmung, Herz-Lungen-Wiederbele-
bung,Vergiftungen, Erkrankungen im Kindesalter undVer-
hütung von Unfällen. Kursleiter ist Egon Jehle, Ausbilder
Erste Hilfe am Kind.
Ab 12. April, 5 Termine, jeweils montags von 19.30 – 21.30
Uhr im DRK-Heim, Hauptstraße 3 in Schiltach. Anmelde-
schluss ist der 6. April. Gebühr: 28,- € / Paare: 38,- €.

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule Schil-
tach-Schenkenzell, Marktplatz 6, Schiltach unter Telefon
07836/5851 (Montag – Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr und Mon-
tag – Donnerstag, 14.00 – 16.00 Uhr), Fax 5859, E-Mail
vhs@stadt-schiltach.de oder Internet www.schiltach.de.

Cranko / Forsythe / Kylián / Scholz – Fahrt zur Ballettauf-
führung im Staatstheater Stuttgart
Vier große Komponisten und vier Meister der Choreogra-
phie treffen in diesem Ballettabend zusammen, und in allen
Fällen zeigt sich der Tanz ganz der Musik verpflichtet. Ihre
Verehrung für das jeweilige Orchesterwerk und seinen Ur-
heber demonstrierten John Cranko 1965, Jirí Kylián 1981,
Uwe Scholz 1991 und William Forsythe 1995 auf formal
ganz unterschiedliche, jedoch stets hochmusikalische Art.
Drei Werke wurden für das Stuttgarter Ballett geschaffen
und das herausragende Können seiner Tänzer war für
Cranko ebenso wie Jahrzehnte später für Kylián und Scholz
ein wesentlicher Impulsgeber für Choreographien, die von
Stuttgart aus dieWelt eroberten. Reich an technischen Her-
ausforderungen ist auch William Forsythes TheVertiginous
Thrill of Exactitude, das fünf Jahre nach der Frankfurter
Urauführung seinen Weg ins Stuttgarter Repertoire fand.
Vor der Veranstaltung besteht noch die Möglichkeit in
Stuttgart zu bummeln oder essen zu gehen. Fahrtkosten
€ 17,50 zuzüglich der Kartenpreise. Die VHS Schramberg,
Telefon 07422/29-257, hält Karten in unterschiedlichen
Preisklassen für Sie bereit. Ein Angebot derVHS Schram-
berg in Zusammenarbeit mit der Außenstelle Schiltach-
Schenkenzell.
Die Rückkehr ist für 23.30 Uhr vorgesehen.
Am 17.April von 13.00 – 23.30 Uhr, Haltestelle Busbahnhof
in Schramberg.
Anmeldeschluss ist der 1. April. Fahrtkosten € 17,50 zuzüg-
lich der Kartenpreise.

Gewerbe Akademie Offenburg
Mit allen zehn Fingern blind die Tastatur bedienen
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet das Erlernen des
Zehn-Fingersystems an. Das heißt die Teilnehmer lernen
das „Blindschreiben“ am PC nach dem ATS-System. Man
kann durch ein multisensorisches Lernen die Tastatur in
kürzester Zeit. Es funktioniert garantiert bei jedem, egal
welchen Alters. Dieser Kurs findet am Samstag, 17. April
in Offenburg statt. Anmeldungen nimmt die Gewerbe Aka-
demie unter Telefon 0781/793 116 entgegen.
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Buchführung und Controlling fürs Rechnungswesen lernen
Das Modul eins in Rechnungswesen startet am 12. April.
Zuvor beginnt am 9. April das Modul vier. Alle Ausbildun-
gen finden an der Gewerbe Akademie in Offenburg statt.
Im ersten Modul geht es um die Grundlagen des Rech-
nungswesens. Dazu gehören die Einführung in die Buch-
führung mit Inventur und Bilanz, Bestands- und Erfolgs-
rechnung sowie die Praxis der Geschäftsbuchführung,
Kontenplan, Buchungen im Ein- und Verkauf sowie Debi-
toren- und Kreditorenbuchungen.
Das vierte Modul beinhaltet die Kosten- und Leistungsrech-
nung sowie Controlling. Im Seminar lernen die Teilnehmer
Schritt für Schritt, wie die Kostenrechnung aufgebaut ist.
Sie erfahren, wie ein effektives Controlling durchgeführt
wird. Dazu zählen auch das Informations- und Berichtswe-
sen und das Erstellen von Rating-Unterlagen für die Ban-
ken. Diese Fortbildungen werden aus Mitteln des Europä-
ischen Sozialfonds bezuschusst. Auskünfte erteilt die Ge-
werbe Akademie Offenburg, Telefon 0781/793 116.

Projektmanagement erlernen und erfolgreich umsetzen
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet am 16. und 17.
April eine Fortbildung in Projektmanagement - Arbeits-
techniken und Führen im Projekt an.
Die Teilnehmer/innen lernen praxiserprobte Arbeitstech-
niken, erfolgreiche Vorgehensweisen und motivierendes
Verhalten im Projektmanagement kennen. Sie sind in der
Lage, Projekte mit den richtig zusammengestellten und
motivierten Projektteams professionell abzuwickeln. Da-
bei wird besonders die Fähigkeit geschult,die Projektteams
zu Hochleistungsteams zu entwickeln.
Projektkrisen bewältigen und durch ein gekonntes Zusam-
menspiel von Menschen, Abläufen und Werkzeugen im Pro-
jekt führen sind die Ziele des Seminars. Die Teilnehmer/in-
nen erhöhen die Effizienz der eigenen Arbeit, da die Arbeits-
techniken für Projektmanagement auch einen beschleuni-
genden Einfluss auf das Selbstmanagement haben.

Weitere Auskünfte zu Inhalten und Förderung durch den
Europäischen Sozialfonds erteilt die Gewerbe Akademie
Offenburg unter Telefon 0781/793 116.

Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie für den
Regierungsbezirk Freiburg e.V. (VWA)

Neuer Studiengang zum/zur Betriebswirt/in (VWA) ab
September 2010
Betriebswirtschaftliche Kenntnisse sind heute notwendi-
ges Zusatzwissen in vielen Verwaltungen und Betrieben.
Berufsbegleitend, praxisorientiert und auf hohem Niveau
lässt sich dieses Wissen an der Verwaltungs- und Wirt-
schafts- Akademie (VWA) für den Regierungsbezirk Frei-
burg e.V. erwerben. Im September beginnen in Freiburg,
Offenburg und Villingen-Schwenningen die neuen Studi-
engänge zum/zur Betriebswirt/in (VWA). Parallel dazu
kann in Kooperation mit der Steinbeis-Hochschule Berlin
der akademische Grad Bachelor of Business Administrati-
on (BBA) erworben werden.
• Weiterbildung neben dem Beruf
• Auch ohne Abitur möglich!
• Zwei Abende pro Woche in Freiburg, Offenburg und Vil-

lingen-Schwenningen
• Termine und weitere Infos unter www.vwa-freiburg.de
Informationen und Anmeldung
VWA Freiburg, Eisenbahnstraße 56, 79098 Freiburg
Tel.: (0761) 38673-14 oder -16, Fax: (0761) 38673-33
E-Mail: info@vwa-freiburg.de

Jagdausbildung als besondere Herausforderung
Jägervereinigung Kinzigtal bietet ab 08. Mai 2010 neuen
Jagdscheinkurs an.
Sehr erfolgreich, sowie mit großem Arrangement und ho-
hemVerantwortungsbewusstsein, bildet seit einigen Jahren
die Jägervereinigung Kinzigtal die zukünftigen Jäger aus.

Wir sind uns bewusst, so Ausbildungsleiter Willi Krings,
welche Verantwortung wir gegenüber den Tieren und den
Umgang mit Schusswaffen zu erfüllen haben. Nur durch
einen zeitgemäßen, mehrmonatigen fachbezogenen Unter-
richt, sind die vielfältigen abwechslungsreichen und immer
wieder neu zu bewältigenden Aufgaben im späteren Jagd-
betrieb erfolgreich und effizient zu meistern. Die sehr um-
fangreichen Ausbildungs – und Prüfungsrichtlinien des
Gesetzgebers, lassen die Bedeutung der Jagd und die Ver-
antwortung des künftigen Jägers deutlich erkennen. Immer
wieder werden neue Schwerpunkte den Gegebenheiten an-
gepasst, so ist auch 2011 mit einer überarbeiteten und er-
weiterten Prüfungsordnung zu rechnen.
Seit den letzten Jahren kommen die Jagdschüler nicht nur
aus dem Ortenaukreis und den angrenzenden Landkreisen
zu uns, so Willi Krings. Um an unserem Unterricht teil neh-
men zu können, werden von den künftigen Jägern viele hun-
dert Kilometer Fahrtstrecke und manche Übernachtung in
einer Pension hier vor Ort in Kauf genommen. Die Ausbil-
dungszeit liegt in der Regel bei 7 Monaten.Wir sind stolz, so
der Ausbildungsleiter,dass unsere Jagdausbildung weit über
die Kreisgrenzen anerkannt und gewürdigt wird.
Jagd ist wichtig, sie dient der Erhaltung eines landschaft-
lichen und landeskulturellenVerhältnisses angepassten ar-
tenreichen und gesunden Wildbestand, sowie die Pflege
und Sicherung seiner Lebensgrundlagen. Jagd dient der
Gesundheit von Mensch und Tier, verhindert Schäden in
der Land – und Forstwirtschaft, dient dem Natur – und
Artenschutz und liefert ein hervorragendes Lebensmittel.
Unsere Jagdschule verfügt über die besten Voraussetzun-
gen, für eine intensive fachbezogene Ausbildung nach den
heutigen Standards der Jugend – und Erwachsenenbildung
und bietet durch seine vielfältigen Möglichkeiten und ge-
schaffenen Einrichtungen, sowie das Einbringen der Jagd-
schüler im Ausbildungsplan und der flexiblen Unterrichts-
gestaltung einen besonderen Anreiz die Lehrziele schnell
und einfach umzusetzen, so Willi Krings. Die Prüfungser-
folge der letzten Jahre und die positiven Bewertungen der
Jagdschüler bestätigen seine Ausführung.
Weitere Informationen und eine Anmeldung zum Jagd-
scheinlehrgang
erhalten Sie ab sofort beim Ausbildungsleiter Willi Krings
Tel. 0151 – 155 78 416 E-Mail:jaeger@jagdundnatur.de

Bildungszentrum Offenburg
Kurse: Wie umarme ich einen Kaktus? Elternsein in der
Pubertät – ein Vormittagskurs und ein Abendkurs für El-
tern
Das Katholische Bildungszentrum Offenburg bietet nach
den Osterferien wieder einen vierteiligen Vormittagskurs
und einen Abendkurs für Eltern, die Kinder in der Pubertät
haben, an. Ziel ist es, die Eltern mit grundlegenden Infor-
mationen über die Pubertät auf die mitunter problem- und
konfliktreiche Entwicklungsphase ihrer Kinder vorzube-
reiten und sie darin zu bestärken, die Teenagerjahre ihrer
heranwachsenden Kinder als notwendige Zeit der Ent-
wicklung, derVeränderung und des Wandels zu betrachten
und nicht nur als Stadium fortwährender Krisen. Themen
des Kurses sind u. a. die biologische und psychologische
Entwicklung in der Pubertät, die Physiologie desTeenager-
gehirns, die Auseinandersetzung mit pubertären Verhal-
tensweisen sowie Anregungen zur Überprüfung des eige-
nen Beziehungs- und Erziehungsverhaltens. Sämtliche
Kurstermine finden in Offenburg im Bildungszentrum Of-
fenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39
statt.
Die Vormittagstermine sind jeweils montags von 9.00 –
11.00 Uhr ab 12.4.2010
Die Referentin vomVormittagskurs ist Elke Kremer
Die Abendtermine sind jeweils montags von 20.00 – 22.00
Uhr ab 12.4.2010
Die Referentin vom Abendkurs ist Sabine Benz
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unterTel. 0781/925040 oder per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de.
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Vierteiliger Kurs „Die Kunst der Entspannung“
Das katholische Bildungszentrum Offenburg bietet nach
Ostern einen vierteiligen Abendkurs mit dem Titel „Die
Kunst der Entspannung“ an. In diesem Kurs stellen wir uns
den Fragen: Welche Gedanken und Gefühle versetzen mich
in Stress? Wie reagiert meine Atmung? Wie werde ich mei-
ner Atmung bewusst? Wie kann ich mir Entlastung schaf-
fen? Wir lernen verschiedene Entspannungsmethoden, Me-
ditation und machen Atemübungen. Das Ziel ist eine bes-
sere Körperwahrnehmung. Der vierteilige Kurs beginnt am
15. April 2010, jeweils donnerstags von 18.00 – 20.00 Uhr
Tagungsort: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum
St. Fidelis, Straßburger Str. 39
Referentin: Elke Weißer
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unterTel. 0781/925040 oder per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de.

Was sonst noch interessiert

Musikschule Offenburg/Ortenau
Zweigstelle Hausach und Wolfach

Musik und Tanz
Auf spielerische Art die Musik erkunden, Freude an Bewe-
gung erleben und Musikinstrumente kennen lernen: die
jüngsten Schülerinnen und Schüler der Musikschule konn-
ten auf dem Frühlingskonzert am 21.03. in Hausach zeigen,
was sie im letzten Jahr schon gelernt haben und begeister-
ten damit das Publikum.
Für interessierte Kinder ist jetzt die ideale Zeit, in die neu-
en Kurse einzusteigen.
In fast allen Gruppen fürVorschulkinder sind noch Plätze
frei, Anmeldung ist noch möglich bis Ende März. Im Mai
starten die neuen Kurse.
Interessierte können sich melden unter: 0781-9364-100
oder 07834-4948

Wettbewerb "Jugend musiziert"
Zwei Schülerinnen der Musikschule Offenburg/Ortenau
Zweigstelle Wolfach waren beim Landeswettbewerb sehr
erfolgreich: Miriam Lempert, Klavier und Annika Haas,
Querflöte erhielten einen zweiten Preis mit 20 Punkten!
Eltern, Schülerinnen und vor allem ihre Lehrerinnen, Ka-
rin Pätzold und Kathrin Krichel, freuen sich sehr über die-
se gute Leistung. Als besondere Belohnung nimmt das Duo
an dem Preisträgerkonzert am 28.03. um 17.00 Uhr im Au-
tohaus Paschke, Offenburg teil und darf zusätzlich einen
Titel auf der CD einspielen, die der Kiwanis-Club zusam-
men mit der Musikschule Offenburg/Ortenau produziert.

Diakonie Hausach
"Club Lichtblick“
Die Gruppe „Lichtblick“ trifft sich am Donnerstag 1. April
2010 von 14.00 bis 16.30 Uhr zum gemeinsamen Osterba-
steln im Diakonischen Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58,
bei der ev. Kirche.

Nutzen Sie die Möglichkeit eine
Freibadjahreskarte für die Saison 2010

zum Sonderpreis zu erwerben.

Die Freibadjahreskarten berechtigen zum
Frühschwimmen ab 7.00 Uhr bzw.

Spätschwimmen bis 21.00 Uhr.

Erhältlich im Bürgerbüro Wolfach und in
den Kultur- und Tourismusbüros Hausach
und Gutach sowie beim Bademeister des

Hallenbades.

Ab sofort Vorverkauf Freibadjahreskarten
für die Badesaison 2010
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"Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe „Achterbahn der Gefühle“ trifft
sich am Donnerstag 1. April 2010 von 19.30 – 21.30 Uhr im
Diakonischen Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der
ev. Kirche.

AWO Elternschule Kinzigtal
Bärlauchtag
Der Frühling kommt - der Bärlauch wächst! Gehen Sie un-
ter fachkundiger Anleitung auf die Pirsch und suchen die-
ses vielseitige Kraut. Betrachten Sie die typischen Bär-
lauchstandorte genau, damit es Ihnen möglich wird, ihn in
jeder Ortschaft zu finden. Beachten Sie, mit welchen Pflan-
zen der Bärlauch zu verwechseln ist. Besprechen Sie Eigen-
schaften, Rezepturen und Zubereitung und probieren Sie
Rezepte aus.
Zum Mittagessen werden Sie Kräuterbutter- und Quark
genießen.
Termin: Samstag, 10. April 2010, 10.00 Uhr bis ca. 15.00
Uhr
Ort: Wolfach
Gebühr: 12 Euro
Leitung: Susanne Pranic – Ketterer, Reiki – Meisterin, Mut-
ter von 4 Kindern
Anmeldung: AWO - Elternschule, Telefon 07832-99 98 59.

Psychologische Beratungsstelle
Für Eltern, Kinder und Jugendliche
Elternkurs
Am Donnerstag, dem 15. April 2010 um 19.30 Uhr startet
in der Psychologischen Beratungsstelle für Eltern, Kinder
und Jugendliche in Haslach, Sandhaastr. 4, in Kooperation
mit dem Mehrgenerationenhaus der nächste Elternkurs
Kess erziehen. Kess steht für: kooperativ – ermutigend –
sozial- situationsorientiert.
An fünf Abenden können Eltern gemeinsam mit anderen
Eltern am Beispiel alltäglicher Situationen ihre Erzie-
hungskompetenzen erweitern und die Beziehung zwischen
Eltern und Kind stärken. Mütter undVäter lernen Grenzen
respektvoll zu setzen, Konflikte zu reduzieren und Lösun-
gen zu finden, damit Erziehung und Familienleben wieder
Spaß machen.
Referentin: Monika Ullrich-Kurth, Diplom-Heilpädago-
gin
Kosten: 50,00 € (für Paare 80,00 €)
STÄRKE – Elternbildungsgutscheine können angerechnet
werden.
Weiter Infos und Anmeldung unter TEL 07832/99955300

Informationsveranstaltung
Die Deutsche Rentenversicherung bietet kostenlos Vorträ-
ge rund um Rente und Altersvorsorge an:
15. April 2010 um 16.30 Uhr
„Meine Altersvorsorge – was brauche ich noch?“
20. Mai 2010 um 16.30 Uhr
„Frauen und Rente – was ist wichtig?“
24. Juni 2010 um 16.30 Uhr
„Altersrenten – Wann? Wer? Wie(viel)“

Die Vorträge dauern circa 2 Stunden. Sie finden in den
Räumen der Außenstelle Offenburg der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg, Okenstr. 27 in 77652
Offenburg statt.
Bitte melden Sie sich vorher unter 0781 63915 0 an.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

"L•U•I -Landwirtschaftspreis für
unternehmerische Innovationen 2010

Ausschreibung
Die ZG Raiffeisen, Karlsruhe, die landwirtschaftliche Be-
rufsgenossenschaft Baden-Württemberg und die Landju-
gendverbände in Baden-Württemberg vergeben zur Förde-
rung unternehmerischer Innovationen im ländlichen Raum
den
"L•U•I - Landwirtschaftspreis für unternehmerische In-
novationen".
Der Preis wird jährlich vergeben und bildet eine Plattform
zurVerbreitung innovativer Ideen im ländlichen Raum.
Ziel ist, durch das Aufzeigen erfolgreich realisierter Inno-
vationen sich selbst und andere für die aktive Gestaltung
der unternehmerischen Zukunft zu begeistern. Der Preis
soll dazu beitragen, die Erwerbsgrundlagen im ländlichen
Wirtschaftsraum langfristig zu sichern.
Prämiert werden:
Landwirtschaft
Ausgezeichnet werden landwirtschaftliche Betriebe, die
sich durch herausragende innovative Ideen und deren pro-
fessionelle Umsetzung auszeichnen und hierdurch modell-
haften Charakter für andere Unternehmen haben.
Unternehmenskooperationen
Ausgezeichnet werden Unternehmen, die direkt mit land-
wirtschaftlichen Betrieben zusammenarbeiten. Dazu ge-
hören u. a. Gastronomie, Handel, Handwerk und das verar-
beitende Gewerbe mit beispielhaften Produkten und
Dienstleistungen.
Initiativen und Gemeinden
Ausgezeichnet werden Einzelpersonen, Gruppen und Ge-
meinden, die die Landwirtschaft und das Leben im ländli-
chen Raum in besonderer Weise fördern.
Informationen zur Bewerbung
Bewerberkreis
Für den "L•U•I" können sich Einzelpersonen, landwirt-
schaftliche Betriebe, Unternehmen, Initiativen, Organisa-
tionen,Verbände und Gemeinden aus Baden-Württemberg
bewerben.
Auszeichnung
Der "L•U•I" ist insgesamt mit bis zu 5.000 € dotiert.
Der Preis wird an natürliche oder juristische Personen ver-
geben. Eine Jury entscheidet, welche Repräsentanten des
Unternehmens oder der Organisation den Preis erhalten.
Die Jury entscheidet ferner, ob und in welchem Verhältnis
der Preis auf mehrere Preisträger aufgeteilt wird.
Die Preise werden im Herbst 2010 öffentlich verliehen.
Jury
Die Preisträger werden von einer unabhängigen Jury aus-
gewählt. Die Mitglieder der Jury werden von den am Preis
beteiligten Organisationen benannt. Der jeweilige Vorjah-
ressieger ist Mitglied der Jury.
Auswahlverfahren
Auf der Grundlage der eingereichten Ausschreibungsun-
terlagen treffen die Mitglieder der Jury eine Vorauswahl.
Bei den Bewerbern der engerenWahl findet eine Unterneh-
mensbesichtigung durch Mitglieder der Jury statt. Die Jury
trifft die Zuerkennung des Preises in nicht öffentlicher Sit-
zung. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die endgültige
Entscheidung wird allen Bewerbern sowie den Medien be-
kannt gegeben.
Entscheidungskriterien
Für die Entscheidung wird ein gewichteter Punkteschlüs-
sel aufgrund der nachfolgend aufgeführten Kriterien her-
angezogen:
1. Originalität der Innovation und Potential für andere

Projekte
2. Marktfähigkeit der Innovation
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3. Schlüssiges Marketingkonzept
4. Betriebsführung
5. Bedeutung für die Region
Ausschreibungsunterlagen
Die Ausschreibungsunterlagen dienen der Darstellung der
Innovation und werden vertraulich behandelt.
Bewerbungsfrist
Die vollständig ausgefüllten Ausschreibungsunterlagen
sind bis zum 30. Juni 2010 einzureichen bei:
L•U•I, Postfach 3 29, 79003 Freiburg i. Br.
Weitere Infos unter: www.lui-bw.de oder unter 0761/271 33 33

Gelbe Seiten jetzt mit Liniennetzplan
der Ortenaulinie

Ab Montag, den 22. März 2010 sind bereits die neuen Gelbe
Seiten für den Bereich Offenburg erhältlich. Nutzer öffent-
licherVerkehrsmittel finden hier erstmals den Liniennetz-
plan derTGO Ortenaulinie.Auch über die regionalen High-
lights kann man sich jetzt informieren. Das Branchenbuch
enthält 14 weitere bebilderte Servicethemen von den Bü-
chereien und Hochschulen über die Museen, Theater und
Schwimmbäder bis zu den Notdiensten, Selbsthilfegrup-
pen,Verkehr und dem Stadtplan von Offenburg. Damit bie-
tet der gelbe Klassiker weit mehr als die nützlichen Bran-
cheninformationen; er gibt wertvolle Tipps für das Leben
in der Region und lädt zum Schmökern ein.
Da sich im Branchenteil innerhalb eines Jahres durch-
schnittlich bis zu 30% der Inhalte ändern, sollte jeder die
aktuelle Ausgabe besitzen. Gelbe Seiten und DasTelefon-
buch gibt es vier Wochen lang kostenlos bei allen JET-
Tankstellen, Postfilialen und –agenturen und REWE-
Märkten sowie bei weiteren Ausgabestellen.
Die neue Ausgabe umfasst 244 Seiten bei einer Auflage
von rund 161 000 Exemplaren. Die sieben farblich mar-
kierten, reich bebilderten Servicerubriken werden regel-
mäßig in enger Zusammenarbeit mit dem Ortenaukreis,
den Städten und Gemeinden sowie mit vielen Institutionen
und Verbänden erarbeitet. Das macht Gelbe Seiten zu ei-
nem wertvollen Ratgeber für viele Lebenslagen.
Das neue Servicethema, „Regionale Highlights“ ist beson-
ders umfangreich ausgefallen und beschreibt Sehens- und
Erlebenswertes vom Adventsmarkt in Gengenbach über
den gong Achern bis zum UCI Mountainbike Weltcup in
Offenburg/Rammersweier.
Erstmals präsentiert sich die Messe Offenburg-Ortenau in
den Gelbe Seiten und gibt eine Messeübersicht bis zum
Jahr 2011. Die Rubrik „Verkehr“ hilft jetzt auch mit dem
Liniennetzplan TGO Ortenaulinie bei der Nutzung von öf-
fentlichenVerkehrsmitteln.
Aktualisiert wurden die bewährten Rubriken „Bildung“,
„Bürgerinfo“ und „Freizeit“ sowie „Soziales“ und „Ver-
kehr“. Ob man unter „Bildung“ die Öffnungszeiten der Me-
diathek Hornberg sucht, unter „Soziales“ mit einer Bera-
tungsstelle für Frauen Kontakt aufnehmen oder sich unter
der Rubrik „Freizeit“ Anregungen für die Freizeitgestal-
tung holen möchte, im bebilderten Serviceteil warten wert-
volle Informationen und Hinweise. Die zahlreichen Museen
zwischen Achern und Zell a.H. werden ebenso beschrieben
wie die Schwimmbäder mit ihrem Angebot.

Die Rubrik „Verkehr“ bietet auch Informationen zu Bussen
und Bahnen. Bei der Orientierung in Offenburg hilft der
11-seitige Stadtplan mit dem Straßenverzeichnissen und
den Postleitzahlen.
Gelbe Seiten ist Pionier der deutschen Branchenverzeich-
nisse und wird gemeinschaftlich von den insgesamt 16 Gel-
be Seiten Verlagen und der DeTeMedien GmbH in ganz
Deutschland herausgegeben und verlegt. GelbeSeiten.de
ist ein Service der Gelbe Seiten Verlage. Mit fast 8,5 Mil-
lionen Visits im Februar 2010 (gemäß IVW) ist das Online-
Portal von Gelbe Seiten das reichweitenstärkste Online-
Branchenbuch. Wer viel unterwegs ist, kann die Informa-
tionen auch per Laptop, Handy oder PDA abrufen. Für das
iPhone gibt es im Apple Store eine kostenlose Applikation
zur Suche in der Datenbank der Gelbe Seiten. Benutzer
anderer Mobilfunkgeräte können nach wie vor unter mo-
bil.gelbeseiten.de auf die mobil-optimierte Internetversion
der Gelbe Seiten zugreifen.
Gemeinsame Herausgeber und Verleger sind die Deutsche
Telekom Medien GmbH, Frankfurt am Main und die G.
Braun Telefonbuchverlage GmbH & Co. KG, Karlsruhe.
Gelbe Seiten bieten damit die beste Gewähr für richtige
Angaben.

Offenburger FV und SC Freiburg
kooperieren weiter…

„Füchsle-Tag 2010“ in den Osterferien im Karl-Heitz-Sta-
dion Offenburg
Rein sportlich liegen Welten zwischen der ersten Mann-
schaft des SC Freiburg und der des Offenburger FV. Doch
in der Nachwuchsabteilung wird nicht zuletzt dank der
Kooperation beiderVereine seit vier Jahren gemeinsam Sa-
che gemacht. Neben dem steten Informationsaustausch
sind vor allem die Füchsle-Tage und das Schulprojekt mit
dem Okengymnasium und der Theodor-Heuss-Realschule
Offenburg wichtige Eckpfeiler.
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Der „Füchsle-Tag 2010“ findet in diesem Jahr bereits am
Mittwoch den 07. April 2010 im Karl-Heitz-Stadion statt.
Trainer des OFV und der Fußball-Schule des SC Freiburg
werden die Jugendlichen der Jahrgänge 1999 bis 2001 (un-
abhängig von der Vereinszugehörigkeit) unter den Stich-
wörtern Technik, Taktik, Koordination und Schnelligkeit
sichten.
Anmeldungen sind noch unter der E-Mail-Adresse fuechs-
letage2010@gmx.de möglich.
Die Jahrgänge 2001/2000/1999 trainieren von 10.00 bis
13.00 Uhr und die Jahrgänge 1996/97/98 von 14.00 bis
16.00 Uhr.
„Unser Ziel ist es, die Jungs so lange wie möglich hier zu
halten, individuell sind in Zukunft allerdings auch Model-
le denkbar, dass Spieler weiterhin teilweise in Offenburg
trainieren, aber schon beim SC spielen. Es ist schon jetzt so
, dass Spieler aller Jahrgänge über einen längeren Zeit-
raum regelmäßig in Freiburg mittrainieren um so noch in-
tensiver im Focus der Trainer der Freiburger Fussballschu-
le zu stehen.
Ebenso hospitieren unsere Trainer inzwischen in Freiburg.
„Neu soll im kommenden Jahr ein Projekt für leistungs-
starke Kinder der Jahrgänge 99-01 sein, welche in einem
Zusatztraining gefördert werden sollen, aber noch weiter-
hin in ihrem Heimatverein spielen wollen.", so Christoph
Wetzel, der für die Kooperation des OFV zum SC Freiburg
verantwortlich ist.
Der „Füchsle-Tag 2010“ beim OFV – Termin: 07. April
2010 im Karl-Heitz-Stadion Offenburg:
Jahrgänge 2001/2000/1999: 10.00-13.00 Uhr
Jahrgänge 1996/97/98: 14.00-16.00 Uhr
Weitere Info erhalten Sie auf unserer Homepage
http://ofv-jugend.npage.de.

Badischer Landwirtschaftlicher
Hauptverband e.V.

Der Bezirksausschuss
Einladung zur Landesversammlung
Sehr geehrte Damen und Herren,
zu unserer Landesversammlung des BLHV am Donnerstag,
dem 01. April 2010, um 9:30 Uhr, in der Kaiserstuhlhalle, in
Ihringen am Kaiserstuhl, darf ich alle interessierten Mit-
glieder recht herzlich einladen.
Dabei ist es uns gelungen den neuen Ministerpräsidenten,
Herrn Stefan Mappus, MdL, zum Thema „Starke ländliche
Räume für ein starkes Baden-Württemberg“ als Referen-
ten zu gewinnen.
Einzelheiten, bzw. die Tagesordnung, finden Sie im Artikel
der Bauernzeitung Nr. 8, vom 27. Februar 2010.
Die gemeinsame Anfahrt wird über Fahrgemeinschaften
durchgeführt.AlsTreffpunkt für die Abfahrt haben wir den
EDEKA Parkplatz in Haslach ausgewählt. Die vereinbarte
Abfahrtszeit ist dort um 8.00 Uhr.
Voraussichtlicher Rückfahrtstermin ist um etwa 14:30
Uhr.
Das Mittagessen übernimmt der BLHV.
Sofern Sie Ihre Teilnahme zusagen möchten, ersuchen wir
um kurze Rückmeldung bei Ihrem Ortsvereinsvorsitzen-
den, so dass wir einen Grobüberblick über die Anzahl der
Teilnehmer haben.
f. d. R.
Gez. Ulrich Müller Markus Müller
Bezirksausschussvorsitzender Bezirksgeschäftsführer

Sommerlager 2010 der KjG St. Fidelis Offenburg
„Komm’ mit ins Abenteuerland“ – und zwar vom 9. bis 19.
August 2010 im Freizeithaus Härtsfeldhof in Elchingen
(bei Aalen). Für alle 9 - bis 15-Jährigen, die Lust auf 11
Tage voller Spaß und Action haben! Preis: 210,- EUR pro
Teilnehmer. Weitere Infos und die Anmeldung gibt’s auf
www.kjg-fidelis.de.tt oder bei Sarah Quarti
(0781/9903029).

„Landwirtschaftliche Nutzung oder Landschaftspflege?
–Bewirtschaftung von Flächen im Grenzbereich“
Die ordnungsgemäße Bewirtschaftung der Grünlandflä-
chen unserer klein strukturierten Kulturlandschaft ist für
jeden Einzelnen eine Herausforderung. Hanglagen, Feucht-
gebiete, starker Gehölzdruck, um nur einige Erschwernisse
zu nennen, machen es oft unmöglich die Flächen nach wirt-
schaftlichen Gesichtspunkten zu bewirtschaften. Umso
größer sind unter Anderem die Bedeutung der Ausgleichs-
leistungen und die zusätzliche Entlohnung bei Einhaltung
bestimmter Auflagen.
Vor diesem Hintergrund möchten wir Sie zu folgenderVer-
anstaltung einladen:
„Landwirtschaftliche Nutzung oder Landschaftspflege?
–Bewirtschaftung von Flächen im Grenzbereich“
Am Donnerstag, den 08. April 2010, um 13:30 Uhr
in Lauterbach Sulzbach
Herr Günther Hiess vom Landwirtschaftsamt Rottweil
wird anhand von charakteristischen Flächen aufzeigen, in-
wieweit eine Fläche aus seiner Sicht als „landwirtschaftli-
che Nutzfläche“ gewertet werden kann. Weiteres Thema
wird die Anwendung der Landschaftspflegerichtlinie
(LPR) sein und was bei dem Abschluss vonVerträgen nach
LPR zu beachten ist. Als wichtiger und sehr aktueller As-
pekt wird zudem die Bewirtschaftung von Grünlandflä-
chen in FFH – Gebieten angesprochen.
Treffpunkt ist der Parkplatz am Gasthaus Wilhelmshöhe in
Lauterbach/Sulzbach.Von dort aus starten wir in Fahrge-
meinschaften zu einzelnen Flächen um vor Ort zu infor-
mieren und zu diskutieren. Die Abschlussbesprechung fin-
det anschließend im Gasthaus Wilhelmshöhe statt.
Um Anmeldung bei der LEV Geschäftsstelle unter
07836/5863 wird gebeten (ab 24. März 2010).

Ortenauer SHG für chronisch Schmerzkranke OG
Ltg.:Thomas Schulz

Zuhören -Verstehen - Helfen
Wir, die Ortenauer SHG "für chronisch Schmerzkranke Of-
fenburg" Ltg.: Thomas Schulz, möchten Betroffene, deren
Angehörige sowie Interessierte zusammenführen, um das
Alltägliche mit chronischen Schmerzen besser zu mei-
stern.
Treffpunkt: Di., 30.03. - um 19:00 Uhr, Staatl. Seminar f.
Didaktik & Lehrerbildung – Weingartenstr. 34 c (Eingang
Brachfeldstr.) - 77654 Offenburg(im eigenen Gruppen-
raum)
Hierzu sind Betroffene, deren Angehörige sowie Interes-
sierte eingeladen.
Weitere Infos unter:
Tel.: 0781 / 92 460 50 (Schulz) od. 0781 / 537 38 (Fischer)
sowie im I-Net http://www.selbsthilfe-ortenau.de

BUND-Umweltzentrum Ortenau
Kindergeburtstage in der Natur – Die Natur mit allen Sin-
nen neu entdecken
Endlich Frühling – mit dem Erwachen der Natur steigt das
Bedürfnis, jeden Sonnenstrahl zu genießen. Gerade Kinder
brauchen nach dem langen Winter Gelegenheiten, sich im
Freien auszutoben und die eigenen Fähigkeiten laufend,
hüpfend, kletternd und balancierend auszutesten. Dabei
können sie die Natur mit ihren Geheimnissen und wech-
selnden Gesichtern erfahren und vielfältige neue Ent-
deckungen machen.
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Leider ist unsere direkte Umgebung nicht immer geeignet,
solche Erlebnisse zu ermöglichen.
Deshalb bietet der BUND Ortenau in Zusammenarbeit mit
erfahrenen und geschulten Naturpädagoginnen Kinderge-
burtstage in der Natur an. Je nach Jahreszeit und Thema
werden dafür verschiedene Plätze ausgewählt, an denen
man der Natur nahe sein kann. So können Kinder ihre
Kreativität und Phantasie ausleben und ihre Umwelt spie-
lerisch mit allen Sinnen wahrnehmen. Bäume, Bäche und
Wiesen werden zu guten Bekannten, die auch später immer
wieder für neue Begegnungen und selbst erdachte Spiele
zurVerfügung stehen.
Das Angebot richtet sich an alle, die mit Ihren Kindern
neue Wege zur Naturerfahrung suchen. Neben den Kinder-
geburtstagen eignen sich die meisten Angebote auch zur
Gestaltung von Familiennachmittagen, Gruppenausflügen
sowie für Kindergartengruppen oder Schulklassen.
Weitere Informationen zu diesem Angebot und spezielle
Faltbätter erhalten Sie montags und mittwochs vormittags
im BUND-Umweltzentrum Ortenau, Hauptstr. 21 in Offen-
burg,Tel. 0781/25484, Fax: 03212/2548401, E-Mail: BUND.
Umweltzentrum-Ortenau@bund.net oder auf unsererWeb-
site unter www.bund.net/uz-ortenau.

„ZIG aktuell“

Gewerbefläche für Existenzgründer und Jungunterneh-
mer zu vermieten
Im ZIG Hornberg ist im Anbau eine ebenerdige Gewerbe-
fläche mit 292 m² neu zu vermieten. Im gemeinsamen
Gründer- und Gewerbepark der Städte und Gemeinden
Hausach, Hornberg, Wolfach, Gutach und Oberwolfach ist
diese attraktive und vielseitig nutzbare Halle zur Vermie-
tung frei geworden.

Die Fläche verfügt über einen separaten Zugang und ein
Einfahrtstor. Um die Fläche können sich Existenzgründer
sowie junge Unternehmen in der Wachstums- und Aufbau-
phase bis 30. März 2010 bewerben. Für die Vermietung
werden Staffelmietpreise vereinbart. Die vorhandenen
Gemeinschaftseinrichtungen stehen zur Mitbenutzung zur
Verfügung.

Interessenten wenden sich direkt an den Zweckverband
Interkom, Bürgermeister Siegfried Scheffold, Telefon
(07833) 793-40, buergemeister@hornberg.de. Ein Kontakt
kann auch direkt über die Bürgermeister der genannten
Mitgliedsgemeinden erfolgen.

29
2

m
2

G
ew

er
be

flä
ch

e

zu
ve

rm
ie

te
n




